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Bitte beachten Sie die heutige Beilage

Ausstellung im Rathaus „Malerei / Collagen“ der Kü nstlerin Christine Kaul
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

18.04.: vhs Außenstelle Weingarten / Bürger- und Heimatverein / Gemeinde / Vom Kriegsbauwerk zum Naturrefugium - 
Die Geschichte der Bunker auf dem Eisberg /Tre� punkt: Spielplatz Kirchbergstr. 46
18.04.: VdK / Grillfest / Gelände des Kaninchen- und Gefl ügelzuchtvereines

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende .............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Ö�nungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 18.04.2015 bis Freitag, 24.04.2015
Samstag, 18.04.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, Forst, 
Tel. 07251/12828
Sonntag, 19.04.:  Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, Bruchsal, 
Tel. 07251/81441
Montag, 20.04.:  Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Dienstag, 21.04.: Badenia-Apotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, 
Tel. 07249/3497
Mittwoch, 22.04.:  Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Donnerstag, 23.04.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Freitag, 24.04.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
76356 Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

18.04. 08.00 Uhr -  20.04. 08.00 Uhr
Dr. Fritz Metzger, Marktplatz 16, Weingarten, Tel. 07244/1699

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Ö�nungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
O�ene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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ToJuTa – Tolle Jungschartage

„Drei Nachmittage lang Spiel und Spaß, aber genauso alters-
entsprechende ernsthafte Gespräche über biblische Erzählun-
gen“: so erklärt der hauptamtliche Jugendleiter des Weingart-
ner CVJM die „Tollen Jungschar Tage“ (ToJuTa), zu denen der 
CVJM alle Weingartner Kinder zwischen fünf und elf Jahren 
eingeladen hatte. „Normalerweise heißt das Kinderbibeltage. 
Wir nennen das tolle Jungschartage, klingt ein bisschen ein-
ladender“, erklärte Claudia Kärcher. Renner und seinem 20köp-
figen Team war es gelungen, rund 80 Kindern abwechslungs-
reiche, kreative und lehrreiche Stunden mit einem ausgewo-
genen Verhältnis von Spiel und Miteinander und Konzentrati-
on und Besinnung zu bieten. Im Mittelpunkt stand der Werde-
gang des Apostel Petrus. Seine Berufung in Jesu Gefolgschaft 
war Thema des ersten Tages, seine Zweifel, die ihn zu einem 
„sinkenden Petrus“ machten, und sein feiges Verhalten bei der 
Verleugnung Jesu folgten an den beiden anderen Tagen. Text 
und szenisches Spiel gaben den Impuls, sodann wurde das Ge-
sehene und Gehörte in Kleingruppen noch einmal vertiefend 
erarbeitet. Eben noch war Malte im weißen Gewand Jesus, nun 
saß er inmitten einer quirligen Schar von Jungs, die über Pe-
trus als „Menschenfischer“ nachdenken sollten. Die in dieser 
Nacharbeit gestellten Fragen waren bewusst kindgerecht for-
muliert und bezogen den individuellen Erfahrungshorizont 
mit ein, so dass jeder die Möglichkeit hatte, etwas für seinen 
persönlichen Glauben „mitzunehmen“. In den darau�olgen-
den Workshops präsentierten die einzelnen Jungschargrup-

pen und ihre Leiter Ausschnitte ihres derzeitigen Kreativ-Pro-
gramms. Und natürlich rundeten einige nicht alltägliche Spie-
le, die stürmisch beansprucht wurden, das Programm für die 
Kinder ab. Am dritten und letzten Nachmittag waren abschlie-
ßend auch die Eltern zu einem gemeinsamen Festabend einge-
laden, der unter dem Thema „Nachfolge“ aus dem Johannese-
vangelium stand.

„2 Flügel“ im „anderen keller“
Piano und Poesie mit Benjamin Seipel und Christina Brudereck

Sie nennen sich „2 Flügel“. Der eine Flügel ist normalerwei-
se ein schwarzer Konzertflügel. In dem räumlich engen „an-
deren keller“ wurde er durch ein Keyboard ersetzt. Der andere 
ist ihre Inspiration, die wie ein Hauch Gottes durch ihre Musik 
und ihre Texte zieht. Christina Brudereck, Autorin und Theolo-
gin, und Benjamin Seipel, Pianist und Musikdozent, präsentier-
ten in Weingarten ihr Programm „Wo auch immer“. Im Mittel-
punkt stehen Reiseerlebnisse. Reisen nach Südafrika, Birma, 
Bethlehem, Jerusalem, New York und nach Hause.
Anderes Klima, fremde Speisen, Armut und fehlende Demo-
kratie. Oder? Nelson Mandela wurde gewählt: „Der Wind hat-
te sich gedreht.“ Aber auch Reisen in die Vergangenheit, in die 
Kindheit, zu sich selbst: „Der kürzeste Weg zu sich selbst führt 
manchmal um die ganze Welt“. Brudereck ist Sprachkünstlerin. 
Ihre inhaltsschweren Texte perlen ihr, gebürtig aus Nordrhein-
Westfalen und des perfekten Hochdeutsch mächtig, leicht und 
poetisch wie die kleinen weißen Federn, die sie am Schluss un-
ter dem Publikum verteilt, aber gehaltvoll wie Edelsteine aus 
dem Mund. Ihre Analysen sind scharf, klar und tre�end. Seipel 
ist Pianist. Er begleitet, stützt, kommentiert und spiegelt Chri-
stinas Texte in virtuosen Klavierarrangements. Es sind Eigen-
kompositionen, Improvisationen und anderes. Die beiden zei-
gen politische Relevanz in pointierter Lyrik und mitreißender 
Musik. Manchmal singt Seipel zu seinem Spiel: „Musik ist mei-
ne Liebe, die Kraft, die mich am besten kennt.“
In seinen Liedern geht es um Heimat und Fernweh, um Gott 
und Gebet. Heimat ist eine Sehnsucht: „Heimat ist der weite 
Himmel, ein Dach für meine Seele.“ Im zweiten Teil treten 
Personen in den Mittelpunkt ihrer Geschichten. Der Jude, 
der den Stern von Bethlehem fotografieren will. Wo findet 
er diesen hell leuchtenden Doppelstern? In den beiden Mäd-
chen Tara und Esther, denn Tara ist arabisch und Esther ist 
hebräisch und beide bedeuten „Stern“. Sterne sind Zeichen. 
Aber die Sterne gingen ins Gas. Charlie Chaplin spielt den 

großen Diktator. Anderes Thema: Lebe den Augenblick be-
wusst. Christoph Schliengensief, der Todkranke, der „das 
Normale als das Schönste“ fand und noch einmal an einen 
Baum lehnen wollte. Christina Bruderecks Texte sind mal 
knapp und pointiert, mal kommen sie erst über viele Schlei-
fen und Windungen zum Kern der Sache: Freiheit. Glaube. 
Gottvertrauen. Bei aller Ernsthaftigkeit lassen die Beiden 
den Humor nicht vermissen: „Meine Beziehung zu Gott und 
Glauben lässt sich in dem Kinderlied zusammenfassen, ich 
gehe mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir.“ Texte, 
die unter die Haut gehen. Mauern, in Deutschland, in Jerusa-
lem, in den Köpfen, Stacheldraht und Bespitzelung, kristal-
lisiert sich in dem Kinderlied: „Auf der Mauer, auf der Lau-
er sitzt ne kleine Wanze.“ Enorm und unbeschreiblich. Un-
glaublich berührend.

Die Rollbahn war nur eins der attraktiven Spielangebote, die an den Jungschartagen 
gern genutzt wurden

„2 Flügel“ boten in der christlichen Programmkneipe des CVJM ein mitreißendes und 
unter die Haut gehendes Programm aus Texten und Musik
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Die Weingartner „Gemeinde-Kicker“ können‘s einfach!
Der Fußballwanderpokal kehrt zum zweiten Mal nach Weingarten zurück

Am 20. März machten sich neun junge Wilde aus dem 
Weingartner Rathaus auf in die Sporthalle nach Neureut. 
Sie hatten zahllose Fans dabei, denn Fußball war angesagt. 
Seit 31 Jahren tragen einige Gemeinden unserer Region 
ein Turnier aus und Weingarten hatte bereits zwei Mal den 
Pokal geholt. Die Teilnehmer 2015 waren Stutensee, Gra-
ben-Neudorf, Kraich-
tal, das Tiefbauamt 
Stadt Karlsruhe und 
Fidelitas Karlsru-
he. Wie sollte es die-
ses Mal ausgehen? 
Auf Weingartner Sei-
te hielten Felix Frei-
burger, Fabian Frit-
scher, Dirk Pfirr-
mann, Denise Rezni-
kov, Viktor Reznikov, 
Dominic Schlenker, 
Felix Bechtel, Ernst 
Jan Schröder und 
Kay Ostwald die Fah-
ne hoch. Würde das 
Team dem Druck der 
Favoritenrolle stand-
halten? Die Span-
nung war groß, als um 13.45 Uhr der Schiri das erste Spiel 
anpfiff und Weingarten den Kickern aus der Großen Kreis-
stadt Stutensee gegenüber stand. Die Kicker aus dem Wein-
dorf liefen zu Hochform auf. Als Dominic Schlenker den er-

sten Treffer landete, war der Reigen eröffnet und nach 15 
Minuten waren die ersten sechs Tore im Kasten des Geg-
ners. Und so konnte es weitergehen. Das Team Tiefbauamt 
Karlsruhe ging mit null zu 10 Toren gegen die Weingart-
ner restlos unter, auch die Abwehr der Auswahl aus Gra-
ben hielt sich nicht lange. Nicht viel anders erging es der 

Stadt Kraichtal. Gu-
tes Kombinations-
spiel ließ die ande-
ren schwindlig wer-
den und bereits vor 
dem letzten Spiel 
war die Entschei-
dung um den Pokal 
gefallen. Endstand 
gegen Kraichtal 5 : 1. 
Im letzten Spiel des 
Turniers ging es ge-
gen den Gastgeber. 
Kay Ostwald, bis da-
hin ein Titan im 
Tor, wurde von Mit-
leid überwältigt und 
gönnte der Fidelitas 
drei Tore. Somit End-
stand für Weingar-

ten: 34 Tore erzielt, nur ganze 4 Gegentore kassiert und da-
mit 15 Punkte geholt. Da war er! Der Pokal! Der Beifall der 
mitgereisten Fans nahm kein Ende. Im nächsten Jahr gibt 
es ein Wiedersehen in Weingarten!

Kinder der Ferienbetreuung besuchen den Bauernhof

Obwohl Weingarten mit rund zehntausend Einwohnern 
immer noch ein „Dorf“ ist, ist ein Besuch im Kuhstall für 
viele Kinder keine Selbstverständlichkeit mehr. Grund ge-
nug für die Mitarbeiter der gemeindlichen Ferienbetreu-
ung, die ihren Schützlingen immer ein interessantes und 
lehrreiches Programm bieten, einen Besuch auf dem Bau-
ernhof zu vereinbaren. Rund ein Dutzend Grundschüler 
machten sich in Begleitung von Jörg Knobloch und den 
beiden derzeitigen FSJlerinnen auf Schusters Rappen auf 
den Weg zu Familie Holzmüller in die Siedlung „Sohl“. Ma-
ria Holzmüller erwartete die muntere Schar bereits und 
der erste Gang führte in den Kuhstall. Ein lautes Muhen 
war zu hören. Große kräftige Kühe standen dort, einige 
hatten schon etwas größere Kälbchen bei sich, eine andere 
wird deutlich sichtbar in Bälde eines bekommen. Zwei Käl-
ber im Teeniealter hatten bereits eigene Boxen. „Wir hal-
ten Mutterkühe“, erklärte Maria Holzmüller, „und darum 
werden sie nicht gemolken, sondern lassen die Kälber ihre 
Milch trinken“. Die Kinder zeigten zwar keine Scheu, aber 
doch gewissen Respekt und die Aussicht, von den großen 
Tieren mit rauer Zunge womöglich abgeleckt zu werden, 
begeisterte keinen. Doch sie hörten mit Interesse, dass 
die Zunge deshalb so rau sein müsse, damit die Grashalme 
besser zu festzuhalten und ins Maul zu befördern seien. So 
tief ins Detail zu gehen, bis zum Vorgang des Wiederkäu-
ens, hatten die Kinder selten Gelegenheit. „Und was fres-
sen sie im Winter?“ lautete die nächste Frage. Logischer-
weise Heu, aber auch Kraftfutter aus Mais und Getreide-
schrot.

Wiederum war es spannend zu hören, dass dieser Schrot 
nichts anderes sei, als ein Vollkornerzeugnis, das manche 
Mutter, die selber Brot backt, ebenfalls verwendet. Vor die-
sem Hintergrund, zusammen mit der Wanderung, passe 
das Thema auch gut in das Jahreskonzept der Hortbetreu-
ung, das in diesem Jahr „gesund und fit“ laute, meinte Jörg 
Knobloch. Erklärungen, wie eine Sämaschine funktioniert 
und wozu der Bauer einen Miststreuer braucht, bildeten den 
zweiten Teil des interessanten Vormittags. Wozu der Mist 
aufs Feld muss, wussten aber manche schon: „Der hilft beim 
Wachsen“.

Die Ferienbetreuung bietet immer was Interessantes. Dieses Mal Kühe aus nächster Nähe.
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Ein schwarzer Tag in Weingartens Geschichte
Vor 70 Jahren zerstörten Bomben die evangelische Kirche und das Gemeindehaus

Der Karsamstag fiel 1945 in der Endphase des Zweiten 
Weltkriegs auf den 31. März, und es war einer der traurig-
sten Tage in Weingartens über tausendjähriger Geschich-
te. Denn am Vortag von Ostern bekam das Dorf am Walz-
bach noch einmal die schrecklichen Folgen eines Krieges 
zu spüren, den das verbrecherische nationalsozialistische 
Regime unter Adolf Hitler angezettelt hatte und das in ei-
ner beispiellosen Katastrophe sowohl für die Soldaten als 
auch für die Zivilbevölkerung endete.

Die Gedenkstunde in der evangelischen Kirche, die an 
die Bombenangriffe der Alliierten vor 70 Jahren erinner-
te, stand ganz im Zeichen der Mahnung zu Frieden und 
Gerechtigkeit in der Welt. Sie wurde von Pfarrerin Betti-
na Fuhrmann inhaltlich und vom Posaunenchor des CVJM 
unter der Leitung von Bernd Breitenstein musikalisch ge-
staltet. Die entsprechenden Fürbitten um Frieden trugen 
auch Bürgermeister Eric Bänziger und sechs Konfirman-
dinnen vor. Der Ort hätte nicht besser gewählt sein kön-
nen, wurde jedoch an jenem Tag unter anderem das Lang-
haus der evangelischen Kirche und das Gemeindehaus mit 
Kindergarten am Marktplatz völlig zerstört.

Bereits um 7 Uhr kreisten, so Augenzeugen, Jagdbomber 
wie Hornissen über Weingarten und schossen auf Vertei-
digungsanlagen, Fahrzeuge und auch auf Zivilisten. Um 
11.45 Uhr wurde die Gemeinde erneut bombardiert, wobei 
mehrere Ortsviertel betroffen waren. Dabei kamen in der 
Friedrich-Wilhelm-Straße in Höhe der Einmündung Kör-
nerstraße Herta Zickwolf, die im Ortszentrum etwas ein-
kaufen wollte und der Landwirt Karl Friedrich Hartmann 
ums Leben.

Die nächste Angri�swelle setzte zwischen 14 und 15 Uhr ein. 
Dabei fiel eine Bombe auf das Langhaus der evangelischen 
Kirche, das sofort in Schutt und Asche sank. Nur der Turm 
des Gotteshauses hielt Stand, und die Turmuhr blieb um 14.53 
Uhr stehen. Durch den Luftdruck verloren die katholische 
Kirche und das katholische Pfarrhaus einen Teil ihrer Fen-
ster, und auch deren Dächer wurden schwer beschädigt.

Mitten ins Inferno geriet die damals zehnjährige Renate 
Wagner, geborene Gablenz. Sie wurde auf dem Weg zum 
Bierholen in der „Krone“ vom Angriff überrascht. Ein Sol-
dat, der an der Nordwand des östlichen Querbaus der evan-
gelischen Kirche stand, rief sie zu sich, um sie vor der dro-
henden Gefahr zu schützen. In diesem Moment krachte es 
auch schon. Das Mädchen steckte danach in einem Dreck-
haufen, hielt noch den abgebrochenen Henkel des Bier-
kruges in der Hand und hatte mehrere Verletzungen am 
Kopf. Ihr Vater, der nach ihr gesucht hatte, und einige Hel-
fer befreiten sie dann vorsichtig aus dem Schutt. Dagegen 
wurde der Soldat Walter Oskar Hellinger von herab fallen-
den Steinen erschlagen.

Bei der Zerstörung des evangelischen Gemeindehauses, 
in dem sich das deutsche Offizierskasino, die Feldküche 
und eine Zahlstelle befanden, starben ein Kind, eine Frau 
und fünf Soldaten. Während des Bombenangriffs war der 
Kirchendiener Christian Schaufelberger in der Nähe der 
evangelischen Kirche. Kurz zuvor hatte er noch die wert-
vollen Abendmahlsgefäße in Sicherheit gebracht. Chri-
stian Schaufelberger kam mit dem Leben davon, aber er 
büsste durch die Druckwellen der Detonationen sein Ge-
hör fast gänzlich ein.

Nachdem die evangelischen Christen kein Gotteshaus 
mehr hatten, gab es bereits in der Stunde der Not ein Zei-
chen ökumenischer Verbundenheit: Pfarrer Josef Hafner 
stellte die katholische Kirche spontan zur Verfügung. Dort 
fand dann am Ostersonntag um 6 Uhr bereits der Gottes-
dienst der evangelischen Gemeinde statt. Doch kaum wa-
ren die Gläubigen zu Hause, kamen die Jabos schon wieder. 
Bei diesem Angriff kam Kaspar Hauswirth in der Körner-
straße zu Tode. Insgesamt sind in diesen Tagen in Wein-
garten 20 Menschen ums Leben gekommen.

Wer mehr über die damaligen Ereignisse wissen möchte, 
dem sei die Broschüre „Als die Franzosen einmarschier-
ten“, die der Bürger- und Heimatverein 2007 herausgege-
ben hat, empfohlen. Darin berichten Augenzeugen über 
das Kriegsende und die Nachkriegszeit sowie zu Flucht 
und Neuanfang der Heimatvertriebenen in Weingarten. 
Sie ist im Heimatmuseum und beim „Bücherwurm“ er-
hältlich. 

Roland Felleisen
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Aus dem Gemeinderat vom 13.04.2015
Gute Lösungen gefunden
Nach einem drei Jahre andauernden Leerstand ist für das Laden-
geschäft am Rathausplatz eine Lösung gefunden. Einstimmig 
befürwortete der Gemeinderat, dass die Bücherei als Schul- und 
Gemeindebücherei dort einziehen solle. Die freiwerdenden Räu-
me der Bibliothek, die bisher im Untergeschoss der Schule un-
tergebracht war, werden für den Schulbetrieb gebraucht, erklär-
te Bürgermeister Eric Bänziger. Der 150 Quadratmeter große eben-
erdige Raum am Rathausplatz sei für dieses Vorhaben gut geeig-
net und die Bibliothek wäre ein Frequenzbringer für den Platz, der 
für junge Familien attraktiv gestaltet werden soll. Nach einem Be-
schluss des Verwaltungsausschusses sollen die Räumlichkeiten zu-
nächst für die Dauer von drei Jahren angemietet werden. Die Ver-
waltung werde gemeinsam mit der Fachstelle für das Bibliotheks-
wesen im Regierungspräsidium Karlsruhe einen Ausstattungs-
plan erarbeiten. Gerald Lopp (CDU) sah „wesentliche Punkte unse-
res Antrags aufgegri�en“. Der Antrag vom 21. September 2014 hat-
te außerdem den Einbau einer ö�entlichen Toilette und die spora-
dische Zurverfügungstellung des Raumes für Gruppen und Vereine 
als Lagerfläche bei Veranstaltungen beinhaltet. Letzteres soll mit-
tels einer mobilen Abtrennung durch portable Trennwände eben-
falls ermöglicht werden. Im Zusammenhang mit dieser Änderung 
wurde auch die Nutzung der mittlerweile frei gewordenen Räume 
des ehemaligen Schülerhorts im Anwesen Bahnhofstraße 3 festge-
legt. Die bestehende Wohnung im ersten Obergeschoss soll weiter-
hin zum marktüblichen Mietpreis als Wohnung vermietet werden. 
Die Räumlichkeiten im Erdgeschoss sollen dem Familienzentrum 
„Allerdings“ sowie dem Verein „Bürger helfen Bürger“ gegen eine 
gemeinsame Kaltmiete von 50 Euro monatlich zur Verfügung ge-
stellt werden. Die Nebenkosten tragen die Nutzer selbst. Auch der 
Ortsseniorenrat soll diese Räume zeitweise mitbenutzen können. 
Sein Anteil wird den Vereinen nicht in Rechnung gestellt. Außer-
dem sollen die Renovierungsarbeiten in Eigenleistung erbracht 
werden, die Gemeinde übernimmt die Materialkosten. Und die 
Mieter müssen sich vertraglich verpflichten, den Parkraum in der 
Bahnhofstraße nicht zu nutzen, um die angespannte Parksituati-
on in diesem Bereich nicht noch mehr zu belasten. Das Gremium 
befürwortete auch diesen Vorschlag und mahnte zu einer schnel-
len Umsetzung des Gesamtpakets.

O�enlage BP-Änderung „Heidengass“ beschlossen
Die dritte Änderung des Bebauungsplansentwurfs „Heidengass 
Teil eins“ wurde vom Gemeinderat beschlossen und geht in die Of-
fenlage. Der Anlass dieser Änderung war ein Bauantrag hinsicht-
lich des Neubaus eines Einfamlienhauses mit Garage in der Jöhlin-
ger Straße in zweiter Reihe. Der bestehende Bebauungsplan sah in 
zweiter Reihe aber nur Nebengebäude vor. Das Ziel der Änderung 

sei, eine behutsame Nachverdichtung in zweiter Reihe zu ermögli-
chen, erklärte Bürgermeister Eric Bänziger. Eine Nachverdichtung
 innerhalb der vorhandenen Siedlungsstrukturen sei auch eines 
der Leitziele der Ortsentwicklung. Die einzelnen Festsetzungen 
beinhalten nun eine Erweiterung der Baufenstertiefe entlang der 
Jöhlinger Straße und der Heidengaß von 26 Meter auf 30 Meter. Der 
Mindestabstand zwischen den Gebäuden der ersten und der zwei-
ten Reihe beträgt sechs Meter. Die maximale Bautiefe in der zwei-
ten Reihe beträgt zehn Meter, die maximale Grundfläche für Ge-
bäude in zweiter Reihe 100 Quadratmeter. In erster Reihe beträgt 
die maximale Wandhöhe 6,50 Meter, in der zweiten Reihe nur noch 
5,00 Meter und die maximale Gebäudehöhe 8,50 Meter.
„Im wesentlichen wurde der Rahmen belassen, aber die Maße in 
der zweiten Reihe wurden definiert und vergrößert“ fasste Bän-
ziger zusammen. Außerdem beinhaltet der Bebauungsplan auch, 
den Einbau von Schallschutzfenstern nachzuweisen. Hans-Mar-
tin Flinspach (WBB) schlug vor, die Platzierung von Wärmepum-
pen mit aufzunehmen, um die Nachbarn vor deren Lärmauswir-
kungen zu schützen. Der Gemeinderat stimmte der Planung insge-
samt einstimmig zu. 
Ein zweiter Änderungsbeschluss betraf den Bebauungsplan 
„Waldbrücke Nord“. Mehrfach waren in der Vergangenheit Anträ-
ge auf Ausbau des Dachgeschosses gestellt wurden, die alle einer 
Befreiung bedurften. Das soll die Änderung des Bebauungsplans 
nun verbessern. Der Bebauungsplan soll an heutige Ansprüche an 
Wohnflächenzahl angepasst werden, um weiterhin ein familienge-
rechtes Wohnen im Ortsteil Waldbrücke sicherzustellen und ande-
rerseits eine behutsame Nachverdichtung zu ermöglichen. Dem-
nach ist eine Nutzung des Dachgeschosses zu Wohnzwecken jetzt 
zulässig. Eine zusätzliche Wohneinheit erfordert aber auch einen 
zusätzlichen Stellplatznachweis. Es dürfen maximal zwei Vollge-
schosse errichtet werden, die Wandhöhe wird in bestimmten Teil-
bereichen von 3,20 Meter auf 4,50 Meter angehoben und Dachauf-
bauten sind jetzt ebenfalls zulässig sofern sie der Gaubensatzung 
entsprechen. Einfriedungen sollen im Vorgartenbereich nicht hö-
her als 1,20 Meter sein, im rückwärtigen Bereich je nach den Er-
fordernissen ausreichenden Sichtschutzes. Das Gremium hat den 
Entwurf des Bebauungsplans einstimmig gebilligt und die O�en-
lage beschlossen.

Antrag auf Einrichtung einer Schwimmbadkommission in den 
VA verschoben
Die erforderliche Sanierung des Beckens im Walzbachbad gab der 
WBB Anlass, einen Antrag auf Einrichtung einer Schwimmbad-
kommission zu stellen. Ziel des Antrags sei, begründete Matthias 
Görner, den Zuschussbedarf des Bades um jährlich mnindestens 
50.000 Euro zu reduzieren. Er berief sich auf gute Erfahrungen mit 
solchen Kommissionen in der Vergangenheit und verwies auf die 
aktuelle Haushaltslage. Bei geschätzten Kosten von rund 700.000 
Euro für die Sanierung des Beckens sei es angebracht, über Einspa-
rungen und Nutzungssteigerungen nachzudenken. Die WBB hal-
te das Bad für Sportschwimmer und Bahnenschwimmer gut geeig-
net und möchte es in dieser Richtung positionieren. Monika Lau-
ber (Grüne) protestierte entschieden dagegen. Eine solche Einspa-
rung könne nur zu Lasten der Ö�nungszeiten, des Personals und 
des Services gehen und das sei nach Meinung der Grünen kontra-
produktiv. Ihr Anliegen sei, das Bad für alle zu erhalten und eher 
nach Verbesserungs- statt nach Einsparmöglichkeiten zu suchen. 
Darum wolle sie sich mit diesem Antrag gar nicht befassen. Erich 
Höllmüller (SPD) wollte keine Kommission einrichten, sondern 
das Thema je nachdem beim Verwaltungsausschuss oder beim 
Ausschuss für Umwelt und Technik belassen, ihm pflichtete auch 
Klaus Holzmüller (FDP) bei. Gerald Lopp (CDU) meinte, der Grund-
satz der WBB sei richtig, in welchem Gremium das behandelt wer-
de sei letztendlich egal. Sein Fraktionskollege Gerhard Fritscher 
meinte, wenn jemand Ideen vorbringen wolle, Ausgaben einzuspa-
ren und Eµzienz zu steigern, sollten diese Ideen zumindest ange-

 Das Erdgeschoss wird dem Familienzentrum „Allerdings“, dem Verein „Bürger helfen Bürgern“ 
vermietet. Dem Ortsseniorenrat wird eine gelegentliche Mitbenutzung eingeräumt.
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hört werden. Damit stimmte das Gremium dem Vorschlag der Ver-
waltung, den Antrag der WBB in den VA zu verweisen, bei zwei Ent-
haltungen zu.

Bauarbeiten Ringstraße /Dörnigstraße
Ab dem 18. Mai erhält der Bereich Ringstraße/Dörnigstraße zwi-
schen dem Bahnübergang Häcker und der Einmündung an der Bun-
desstraße 3 eine neue Straßendecke. Die Bauarbeiten erfolgen in 
drei Abschnitten. Im ersten Abschnitt wird die Dörnigstraße vom 
Bahnübergang bis zum Festplatz für vier Wochen voll gesperrt.

Der zweite Abschnitt erstreckt sich vom Bauhof bis zur Kanal-
straße und wird in einseitiger Verkehrsführung durchgeführt. 
Der Abschnitt zwischen Kanalstraße und Breslauer Straße 
bleibt ausgespart, um die Bauarbeiten im Baugebiet „Moor-
blick“ nicht zu beeinträchtigen. Der letzte Abschnitt von der 
Breslauer Straße bis zur Ampel an der B 3 wird ebenfalls mit 
einseitiger Verkehrsführung bearbeitet. Insgesamt ist mit Ver-
kehrsbeeinträchtigungen über einen Zeitraum von ca. zehn 
Wochen zu rechnen.

Amtliche Bekanntmachungen
Amtliche Bekanntmachung
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Nr. 12 “ 
Heidengaß Teil 1”, 3. Änderung
Beteiligung der Bürger sowie Behörden und sonstige Träger 
ö�entlicher Belange zum Bebauungsplan
Nr. 12 „ Heidengaß Teil 1“, 3. Änderung in Weingarten gemäß 
§ 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat in seiner Sitzung 
am 13.04.2015 den überarbeiteten Entwurf des Bebauungsplans Nr. 
12 „Heidengaß Teil 1“, 3. Änderung in Weingarten (Baden) und die 
zusammen mit ihm aufgestellten örtlichen Bauvorschriften gebil-
ligt und beschlossen, die Beteiligung der Ö�entlichkeit und der Be-
hörden und sonstigen Träger ö�entlicher Belange gemäß § 13a Abs. 
2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Die Fläche liegt am Ortsausgang von Weingarten, jedoch noch in-
nerhalb der bebauten Ortslage und liegt vollständig in dem Bebau-
ungsplanplangebiet des bestehenden Bebauungsplans. Der Bebau-
ungsplan soll demnach als Bebauungsplan der Innenentwicklung 
gemäß § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren durchgeführt 
werden. Dies bedeutet, dass auf die Umweltprüfung gemäß § 2 
Abs. 4 BauGB, auf den Umweltbericht gemäß § 2a BauGB sowie die 
frühzeitige Beteiligung gemäß §3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB ver-
zichtet werden kann. Die Voraussetzungen hierfür liegen vor, da es 
sich um eine Planung mit einer zulässigen Grundfläche von weni-
ger als 20.000 m2 handelt.

Räumlicher Geltungsbereich:

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine 
Fläche von ca. 27.875 m2 und die Flurstücke 767, 768, 769, 769/1, 6867, 
6868, 6866, 6865, 6863, 6862, 6861, 6861/1, 6860, 6860/1, 6859, 6857, 
6856, 6856/5, 6856/1, 6852, 6854, 6851, 6850/1, 6850, 6849, 6846, 6848, 
6848/2, 6846/2, 6846/1, 6845 (Bärentalweg), 6867/2 (Heidengaß) voll-
ständig. Die genaue zeichnerische Abgrenzung des Geltungsberei-
ches ergibt sich aus dem zeichnerischen Teil des Bebauungsplans 
vom 27.11.2014.

Anlass und Ziel der Planung:
Mit der Bebauungsplanänderung verfolgt die Gemeinde Weingar-
ten als Planungsziel, die städtebauliche Verträglichkeit einer be-
hutsamen Nachverdichtung durch Bebauung in 2. Reihe zu prüfen 
und zu ermöglichen sowie einer unkontrollierten und unmaßstäb-
lichen Bauentwicklung vorzubeugen.
Das Plangebiet ist bereits im Flächennutzungsplan des Nachbar-
schaftsverbands Karlsruhe 2010, rechtsgültig seit der Verö�entli-
chung am 24. 07. 2004, aktualisiert im Januar 2012, als Wohnbauflä-
che dargestellt. Der Bebauungsplan wird somit aus dem Flächen-
nutzungsplan entwickelt.

Beteiligung:
Die Ö�entlichkeit wird hiermit am Verfahren in Form einer O�en-
lage gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB beteiligt.
Der Entwurf der Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschrif-
ten mit den Begründungen, dem Systemschnitt und den Fachbei-
trag Schall können im Rathaus Weingarten, Marktplatz 2, Zimmer 

18, in der Zeit vom 27.04.2015 bis 27.05.2015
während der Dienststunden eingesehen 
werden.
Innerhalb dieser Frist wird Ihnen Gelegen-
heit gegeben zu diesem Entwurf schriftlich 
oder zur Niederschrift Stellung zu nehmen. 
Da das Ergebnis der Prüfung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der 
Anschrift des Verfassers erforderlich.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
während der Auslegungsfrist abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein 
Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 der 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) un-
zulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendun-
gen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden kön-
nen.

Weingarten, den 16.04.2015

gez.

Eric Bänziger , Bürgermeister
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Informationen aus dem Rathaus
Anträge auf Vereinsförderung 2015
Das Antragsformular auf Vereinsförderung kann unter
http://weingarten-baden.de/rathaus/formulare/vereine.html 
heruntergeladen oder bei Frau Schuh, Tel. 07244/702064, 
E-Mail: m.schuh@weingarten-baden.de angefordert werden.
Wir bitten den Antrag mit den erforderlichen Angaben möglichst 
auf elektronischem Weg direkt auszufüllen und zu übermitteln, so-
dass auf der zweiten Seite des Formulars eine direkte Prüfung durch
die Gemeindeverwaltung erfolgen kann. Die erforderlichen Anlagen 
können weiterhin auch auf dem Postweg eingereicht werden.
Bitte nur noch dieses Antragsformular verwenden.
Abgabeschluss ist der 31. Mai 2015.
________________________________________________________________

Straßensperrung Rudolf-Diesel-Straße aufgrund 
Gewerbemeile am 26. April 2015 – 
Halteverbote ab Freitag, 24. April 2015
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,
am Sonntag, 26.4.2015, 06.00 – 21.00 Uhr ist folgender Bereich 
aufgrund der Gewerbemeile des Gewerbevereins voll gesperrt:

Zwei abwechslungsreiche 
ÖkoRegio-Touren
Frühling im Kraichgau am 25. April 
von Grötzingen nach Pfinztal
Kreis Karlsruhe.Auch in diesem Jahr bietet 
das Landratsamt Karlsruhe wieder interessan-
te Führungen unter der Leitung von Hans-Martin 
Flinspach in die Natur des Kraichgaus an. Die Wan-
derungen gehen durch Feldflur, Wiesen, Streuobst-
bestände und Wälder sowie Hohlwege. Die ÖkoRe-
gio-Touren sind spannende Entdeckungsreisen der 
anderen Art und bieten den Besucherinnen und Be-
suchern Genuss, Entspannung und Wohlfühlen.
Zum Auftakt heißt es am Samstag, 25. April, 
„Frühling im Kraichgau“. Die Wanderung führt von 
Grötzingen durch blühende Streuobstwiesen nach 
Söllingen und Berghausen. Entlang der Strecke gibt 
es Erläuterungen zur Geologie, Landnutzung sowie 
der vielfältigen Pflanzen- und Tierwelt der Streu-
obstwiesen. Nach der Wanderung besteht die Mög-
lichkeit zur gemeinsamen Einkehr im Naturfreun-
dehaus in Berghausen. Der Tre�punkt ist um 13.30 
Uhr an der S4/ S5 Haltestelle Bahnhof Grötzingen.
Auf der zweiten Tour am Samstag, 11. Juli, kann die 
„Geheimnisvolle Welt der Hohlwege“ erkundet wer-
den.
Hans-Martin Flinspach führt durch Hohlwege und 
die reichhaltige Kulturlandschaft bei Oberöwis-
heim und gibt Erläuterungen zu Geologie, Boden, 
Landschaftsgeschichte sowie der Tier- und Pflan-
zenwelt. Anschließend ist der Besuch in der Besen-
wirtschaft „Guggugsneschd“ in Neuenbürg fester 
Bestandteil der Tour. Die Rückfahrt zum Bahnhof 
Oberöwisheim wird gewährleistet. Tre�punkt ist 
am 11. Juli um 13.30 Uhr an der S 32 Haltestelle Obe-
röwisheim.
Die Wanderungen dauern jeweils ca. 4 Stunden. Nor-
male Wanderausrüstung und ein Getränk für unter-
wegs sind empfehlenswert. Eine Anmeldung für die 
Wanderung und die Einkehr ist erforderlich. 
Anmeldung und weitere Informationen bei 
Hans-Martin Flinspach, Landratsamt Karlsru-
he, Amt für Umwelt und Arbeitsschutz, Telefon: 
0721/936-6710 oder -6651 sowie per E-Mail: 
naturschutz@landratsamt-karlsruhe.de.

Rudolf-Diesel-Straße (Kehrwiesen, Am Eisweiher, In den Viehwiesen)
Die Parkplätze im Bereich der Vollsperrung werden von Frei-
tag, 24.4.2015, 16.00 Uhr bis Sonntag,
26.04.2015, 21.00 Uhr mit Halteverboten beschildert.
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu Beeinträchtigungen 
des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Umleitungsbe-
schilderung über die Bahnhofstraßeund Ringstraße wird aufge-
stellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis sowie die Verkehrs-
teilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzuplanen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister
________________________________________________________________

Radtouristikfahrt „Rhein- Kraichgau – Rhein“ am 19. April 2015
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,
der Radfahrerverein Badenia Linkenheim veranstaltet am Sonn-
tag, 19. April 2015 zwischen 09.00 Uhr und 15.00 Uhr 
eine Radtouristikfahrt, die durch Weingarten führt.
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Folgende Strecken sind betro�en:
Jöhlingen - L559 Weingarten – Jöhlinger Straße – B 3, Bruchsaler 
Straße – Burgstraße – Neue Bahnhofstraße – L 559 Blankenloch
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Eine entsprechende Beschilderung wird aufgestellt. Wir bitten die 
Anwohner um Verständnis sowie die Verkehrsteilnehmer darum 
entsprechend mehr Zeit einzuplanen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister
________________________________________________________________

Firmentag und Tag der o�enen Tür in der Bruchsaler 
Lebenshilfe-Hauptwerkstatt
Bruchsaler Werkstätten suchen Auftraggeber
Die Bruchsaler Werkstätten der Lebenshilfe an den Stand-
orten Bruchsal, Bretten und Graben-Neudorf verfügen über 
eine große Bandbreite an Fertigungs- und Dienstleistungen 
in den verschiedensten Sektoren, wie z. B. im Metall-, Elek-
tro-, Montage- und Verpackungsbereich. Diese bietet die Le-
benshilfe Bruchsal-Bretten e. V. Firmen der Region an. Auf-
grund etlicher Wegbrüche von wichtigen Auftraggebern 
(etwa durch Verlagerung ihrer Produktionen ins Ausland) 
haben die Bruchsaler Werkstätten dringend Bedarf an neu-
en Aufträgen.
Regionale Firmen können sich den Angeboten der Bruchsaler 
Werkstätten ö�nen und damit die Arbeit von Menschen mit 
Behinderungen unterstützen. Denn: Die Bruchsaler Werkstät-
ten haben einige Vorteile zu bieten. So verfügen sie über ein at-
traktives Preis-Leistungsverhältnis. Auftraggeber sind in der 
Lage, bis zu 50 % der Arbeitsleistung auf die von den Firmen zu 
entrichtende Ausgleichsabgabe (sofern sie nicht die geforder-
te Zahl an schwerbehinderten Menschen beschäftigen) anzu-
rechnen (nach § 140 SGB IX) – für viele Unternehmer ein wich-
tiger Aspekt zur Vergabe von Aufträgen.
Zudem sind die Bruchsaler Werkstätten nach DIN ISO 
9001:2008 zertifiziert. Dadurch stellen sie die geforderte Qua-
lität, von der Anfrage bis zur Auslieferung der Produkte, sicher.
Dabei verfügen sie auch über ein hohes Maß an Flexibilität, 
das es ihnen ermöglicht, auch spezielle Wünsche ihrer Auf-
traggeber zu erfüllen. Mit der Vergabe ihrer Aufträge an die 
Lebenshilfe-Werkstätten haben Auftraggeber nicht nur wirt-
schaftliche Vorteile, sondern unterstützen somit auch ein 
soziales Unternehmen dabei, Arbeitsplätze für Menschen 
mit Handicap zu sichern.
Unternehmer, die sich ein Bild von den Arbeiten und Lei-
stungsbereichen der Bruchsaler Werkstätten machen 
möchten,
 können dies bei einem Firmentag, am Freitag, 17. April, 
9 - 15.30 Uhr tun.
Fachpersonal führt hier durch die Hauptwerkstatt in 
Bruchsal (Im Fuchsloch 5) und steht für alle Fragen zur 
Verfügung. (Anmeldung: Norbert Sebold, Tel. 07251-715-
114,
norbert.sebold@lebenshilfe-bruchsal.de)
Werkstatt-Führungen finden auch am dortigen Tag der 
o�enen Tür, Samstag, 18. April, 9-16.30 Uhr, statt. 
Zudem wird ein buntes Rahmenprogramm für Jung und 
Alt geboten. Um 15 Uhr gibt es eine Autogrammstunde 
mit Profispielern der Rhein-Neckar Löwen. Für das leibli-
che Wohl ist an beiden Tagen gesorgt.
Weitere Infos unter: www.lebenshilfe-bruchsal.de
__________________________________________________________

Tre�punkt 60 plus/minus
Montag, 20.04.2015, 15.00 Uhr: Tre� im Cafe Ne�.
Donnerstag, 23.04.2015, 14.30 Uhr, DRK-Heim: 
Seniorennachmittag.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 bis 19.30 Uhr, unter Anleitung einer Fach-

Gemeinde Weingarten (Baden) 

     Vergabe von Baugrundstücken 
           im Baugebiet „Moorblick“ 

Die Gemeinde Weingarten (Baden) schreibt im 
Neubaugebiet „Moorblick“ folgende Grundstücke zur 
Vergabe aus: 

! 16 Doppelhausgrundstücke und
! 16 Einzelhausgrundstücke

gegen Höchstgebot ab 400,00 €/m² (inkl.
Erschließungskosten + Breitbandversorgung)

Die Grundstücke sind voraussichtlich ab  November 
2015 baureif. Die Vergabe erfolgt nach Höchstgebot. 
Gebote können für bis zu fünf Grundstücke 
abgegeben werden. Mit erhöhten Gründungskosten 
ist zu rechnen. 

Eine detaillierte Grundstücksliste mit Angaben zur 
Bebaubarkeit, Lageplan und Bebauungsplan-
unterlagen sowie Bewerbungsbogen erhalten Sie bei 
Frau Hafermann Tel. 07244/702030, E-Mail: 
a.hafermann@weingarten-baden.de.

Der ausgefüllte Bewerbungsbogen mit den Geboten 
ist im verschlossenen Umschlag mit Aufschrift 
„Kaufangebot – Moorblick“ bis zum  

15. Juni 2015, 12.00 Uhr

beim Bürgermeisteramt Weingarten, Marktplatz 2, 
76356 Weingarten (Baden) einzureichen. 

kraft, Funktionstraining im E-Bau der Schule.
Rheuma-Liga lädt ein.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim: Tänze im Kreis. Die sanfte Art fit 
an Körper und Geist zu bleiben bzw. zu werden.
Freitagas: 9.00 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik für jedermann. 
Teilnahme 3.-- Euro.
Ansprechpartner im Ortasseniorenrat für Sie sind: Frau Rauch, 
Tel. 4882 oder Frau Streit, Tel. 8482.
Nachbarschaftshilfe: Richten Sie Anfragen an Frau Streit, Tel. 
8482 oder Frau Mohr, Tel. 1498, jeweils montags und donnerstags 
von 9.00 bis 10.00 Uhr. Die diesjährige Seniorentheaterfahrt fin-
det am 16. Juni 2015 statt. Aufgeführt wird die komische Oper „Fan-
tasio“ von J. O�enbach. Preis einschl. Busfahrt 22.-- Euro. Karten 
gibt es im Bürgerbüro des Rathauses.
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde-Bibliothek
Im UG der Turmbergschule, 
Schulstraße 2, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de
Ö� nungszeiten: Dienstag und Donnerstag: 8:30 - 12:00 Uhr und 
16:00 - 18:00Uhr.  In den Schulferien geschlossen!
Neu: Besuchen Sie auch unseren Online-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html 
→ Klick auf den Fuchs „Findus“.

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Ö� nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampµ ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 
*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhil-

feempfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 

27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen 
Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Ö� nungszeiten.
Aufgrund einer Veranstaltung des Schwimmvereins Wein-
garten bleibt das Walzbachbad fü r die Ö� entlichkeit am 
Samstag, 25. April 2015 geschlossen.
Die Sauna ist an diesem Tag zu den ü blichen Zeiten geö� net.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte 
Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier und 
Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und sortie-
ren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät 
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
- verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen
Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock), 
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit, As-
best, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von 
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wert-
stoffhof stellen!

Jugendtre�  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertre�  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentre�  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentre�  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 16.00 Uhr (6-11 Jahre)
16.00 - 21.00 Uhr Teentre� f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jugendtre�  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentre�  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentre�  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentre�  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210

Informationen aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächsten Bürgersprechstunden sind am: 

28.04.2015 
und 

19.05.2015 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

     E i n l a d u n g

zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik (04/2015) 
der Gemeinde Weingarten (Baden) am  

Montag, 20. April 2015, 19:00 Uhr, 
im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1. Behandlung folgender Bauanträge und Bauanfragen 

1.1 Abbruch und Neubau einer Balkonanlage, Schillerstr. 15a, Flst.-Nr. 114 

1.2 Errichtung eines Carports, Im Herrschaftsbruch 34, Flst.-Nr. 19155 

2. Informationen des Bürgermeisters einschließlich Beantwortung der Fragen aus 
vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte 

3. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik vom 23.03.2015 

Im Anschluss folgt der nichtöffentliche Teil der Sitzung 

Weingarten (Baden), 16.04.2015 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:
- Kettenanhänger „Blume“, Fundort: Friedhof
- neongelb-blaue Mütze, Fundort: Rathausplatz
- Sonnenbrille braun-schwarz mit Stärke, Fundort: Apothekenstr.

An alle TBR - Abonnenten

bitte denken Sie an die Bezahlung der TBR 2015 
in den nächsten Tagen.

Sie können bar oder per Überweisung bezahlen.
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Das „Amtliche“ Mitteilungsblatt der Gemeinde Weingarten/Baden

Nur hier bekommen Sie „Das Original“

Abonnement-Bestellschein
Ich möchte die TURMBERG-RUNDSCHAU, verlegt durch die DG Druck GmbH abonnieren.

Ich wähle dafür eine der folgenden Versionen:
Version 1: Die gedruckte Turmbergrundschau.

Diese Version ist nur als gedruckte Papierversion jede Woche in Ihrem Briefkasten und wird Ihnen 
durch unsere Austräger zugestellt. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 26,50 
Euro. Er enthält die gesetzliche Mehrwertsteuer und die Kosten für die Zustellung an Adressen im 
Geltungsbereich des abonnierten Mitteilungsblattes.

Version 2: Die e-Paper Turmbergrundschau.
Diese Version ist nur als e-Paper-Version erhältlich. Sie bekommen dazu einen Zugang zu unserem 
Internetportal und können dort jederzeit die aktuelle und vergangenen Ausgaben der TBR herunter-
laden. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 22,35 Euro. Er enthält die gesetzli-
che Mehrwertsteuer des abonnierten Mitteilungsblattes.

Version 3: Die Kombi-Version (gedruckt und e-Paper) der Turmbergrundschau.
Diese Version ist als gedruckte Papierversion jede Woche in Ihrem Briefkasten und wird Ihnen 
durch unsere Austräger zugestellt. Gleichzeitig bekommen Sie dazu einen Zugang zu unserem In-
ternetportal und können dort jederzeit die aktuelle und vergangenen Ausgaben der TBR herunterla-
den. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 28,50 Euro. Er enthält die gesetzliche 
Mehrwertsteuer und die Kosten für die Zustellung an Adressen im Geltungsbereich des abonnier-
ten Mitteilungsblattes.

Die Lieferung soll an folgende Adresse erfolgen:

Name*: ________________________________________           Vorname*: _____________________________________

Straße, Nr.*: ____________________________________          PLZ, Ort*: _____________________________________

Telefon* _____________________________          E-Mail:** _________________________________________________

* Diese Angaben sind Pflichtangaben und müssen ausgefüllt werden    ** Diese Angabe ist Pflichtangabe bei der e-Paper und Kombi-Version

Die Zahlung des Jahres-Abonnementpreises soll erfolgen:

       per Lastschrifteinzug   (bitte Einzugsermächtigung ausfüllen). Hiermit ermächtige ich die Firma DG Druck GmbH die 
Abonnementsgebühren von meinem Konto einzuziehen.

                                       IBAN: ____________________________            BIC: _____________________________________

          Bankinstitut: ______________________________            Kontoinhaber: _____________________________

       per Überweisung  (Einzahlungsbeleg = Quittung) auf das Konto der DG Druck GmbH, unter Angabe des Namens und
Straße und IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52 BIC: GENODE61KA1 bei der Volksbank Karlsruhe

       Barzahlung  (Der Betrag ist vor Beginn des Abos bei der Fa. DG Druck GmbH, Werner-Siemens-Str. 8 in 
76356 Weingarten in bar zu entrichten)
Überweiser und Barzahler bitte daran denken bis 31. März den Betrag für das laufende Jahr 
zu begleichen. Wir erstellen keine Rechnung.

Ort, Datum: ____________________________________           Unterschrift: ___________________________________
Der Abonnementvertrag kann jeweils zum 30.06. und 31.12. eines Jahres mit einer Frist von 6 Wochen gekündigt werden. Die Kündigung bedarf der Schriftform.

Bitte ausgefüllt bei der Fa. DG Druck GmbH, Werner-Siemens-Str. 8 oder im Bürgerbüro abgeben.
Tel.: 07244-70210 · Fax: 07244-702122 · E-Mail: info@turmbergrundschau.de · www.turmbergrundschau.de

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Firma DG Druck GmbH gerne zur Verfügung.

S
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nd
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20
14
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Bleek, Tom
Tel. 5599555
Bahnhofstr.
Körnerstr.
Rathausplatz
Spitalstr.

Gashi 
Tel. 558215
Nelkenstr.
Fliederweg
Höhefeldstr. 
Neue Bahnhofstr.
Rosenstr.
Silcher Str.
Tulpenstr.

Kleiber, Luca
Tel. 3408
Am Gipfelesberg
Jöhlingerstr.
Am Bildhäusle
Am Graben
Blumenstr.
Brunnenstr.
Bärentalweg
Engelstr.
Hebelstr.
Heidengaß
Mühlstr.
Schafstr.
Schmalenstein
Siedental

Hill, Joshua 
Tel. 3031
Meisenweg
Am Eisweiher
Amselweg
Bussardweg
Drosselweg
Elsterweg
Eulenweg
Falkenweg
Fasanenweg

Finkenweg
Schwalbenweg
Sperberweg
Sperrlingweg
Werner-Siemens-Str.
In den Viehwiesen
Karl-Benz Str.
Kehrwiesen
Robert-Bosch-Str.
Rudolf-Diesel-Str.

Häcker, Timo 
Tel. 5090
Ahornweg
Birkenweg
Buchenweg
Eichenweg
Erlenweg
Fichtenweg
Holunderweg
Kiefernweg
Lindenweg
Lärchenweg
Tannenweg
Ulmenweg
Forlenweg

Strobel, Barbara 
Tel. 607274
Apothekenstr.
Breitwiesen
Bruchsaler Str.
Burgstr.
Karlstr.

Osenberg, Ann-Christin 
Tel. 55109
Gartenstr.
Goethestr.
Haydnstr.
Kanalstr.
Mozartstr.
Wiesenstr.

Dautermann, Gudrun 
Tel. 2632
Bertha-von-Suttner-Str.
Klara-Schumann-Str.
Elly-Heuss-Knapp-Str.
Friedrich Wilhelm Str.
Im Brügel
Im Herrschaftsbruch
Käthe-Kollwitz-Str.
Lise-Meitner-Str.
Marie-Curie-Str.
Mützenau
Ricarda-Huch-Str.
Sophie-Scholl-Str.
Steinstr.
Umkehrstr.
Schulstr.

Frank, Kevin 
Tel. 722879
Beethovenstr.
Dr. Wohnlichstr.
Mühlbergerstr.
Ringstr. ungerade Seite
Schubertstr.
Uhlandplatz
Uhlandstr.
Wilzerstr.

Wagner, Anna Martina 
Tel. 720640
Breslauerstr.
Ernst-Vögele-Str.
Fontane Str.
Hegelstr.
Hölderlinstr.
Josef-Wolf-Str.
Kantstr.
Lohmühlwiesen
Pfarrer-Nikolaus-Str.
Ringstr. gerade Seite
Schopenhauerstr.
Winkelpfad

Lewald, Gisela 
Tel. 4948
Lessingstr.
Luisenstr.
Paulusstr.
Schillerstr.

Schwarz 
Tel. 3900
Auf der Setz
Burgunderweg
Ruländerweg
Gutedelweg
Katzenbergweg
Liverdunplatz
Müller-Thurgau-Weg
Rieslingweg
Silvanerweg
Steingaßweg
Traminerweg

Mößner
Tel. 5347
Berlinerstr.
Danzigerstr.
Dresdner Ring
Königsbergerstr.
Leipzigerstr.
Potsdamerstr.
Stettinerstr.

Bohmüller, Dominik 
Tel. 8234
Am alten Friedhof
Bachstr.
Durlacher Str.
Georgstr.
Hirschstr.
Keltergasse
Kirchstr.
Marktplatz
Eisbergweg
Hans-Thoma-Str.
Kirchbergstr.
Mittelweg

Ihre Turmbergrundschau ist nicht am Donnerstag bis 19.00 Uhr 
im Brie�asten gelandet?

Hier haben Sie die aktuelle Trägerliste mit ihren Gebieten und Telefonnummern

Das „Amtliche“ Mitteilungsblatt der Gemeinde Weingarten/Baden

Nur hier bekommen Sie „Das Original“

Abonnement-Bestellschein
Ich möchte die TURMBERG-RUNDSCHAU, verlegt durch die DG Druck GmbH abonnieren.

Ich wähle dafür eine der folgenden Versionen:
Version 1: Die gedruckte Turmbergrundschau.

 Diese Version ist nur als gedruckte Papierversion jede Woche in Ihrem Briefkasten und wird Ihnen 
durch unsere Austräger zugestellt. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 26,50 
Euro. Er enthält die gesetzliche Mehrwertsteuer und die Kosten für die Zustellung an Adressen im 
Geltungsbereich des abonnierten Mitteilungsblattes.

Version 2: Die e-Paper Turmbergrundschau.
 Diese Version ist nur als e-Paper-Version erhältlich. Sie bekommen dazu einen Zugang zu unserem 
Internetportal und können dort jederzeit die aktuelle und vergangenen Ausgaben der TBR herunter-
laden. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 22,35 Euro. Er enthält die gesetzli-
che Mehrwertsteuer des abonnierten Mitteilungsblattes.

Version 3: Die Kombi-Version (gedruckt und e-Paper) der Turmbergrundschau.
 Diese Version ist als gedruckte Papierversion jede Woche in Ihrem Briefkasten und wird Ihnen 
durch unsere Austräger zugestellt. Gleichzeitig bekommen Sie dazu einen Zugang zu unserem In-
ternetportal und können dort jederzeit die aktuelle und vergangenen Ausgaben der TBR herunterla-
den. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 28,50 Euro. Er enthält die gesetzliche 
Mehrwertsteuer und die Kosten für die Zustellung an Adressen im Geltungsbereich des abonnier-
ten Mitteilungsblattes.

Die Lieferung soll an folgende Adresse erfolgen:

Name*: ________________________________________           Vorname*: _____________________________________

Straße, Nr.*: ____________________________________          PLZ, Ort*: _____________________________________

Telefon* _____________________________          E-Mail:** _________________________________________________

* Diese Angaben sind Pfl ichtangaben und müssen ausgefüllt werden    ** Diese Angabe ist Pfl ichtangabe bei der e-Paper und Kombi-Version

Die Zahlung des Jahres-Abonnementpreises soll erfolgen:

       per Lastschrifteinzug   (bitte Einzugsermächtigung ausfüllen). Hiermit ermächtige ich die Firma DG Druck GmbH die 
Abonnementsgebühren von meinem Konto einzuziehen.

IBAN: ____________________________            BIC: _____________________________________

          Bankinstitut: ______________________________            Kontoinhaber: _____________________________

       per Überweisung           (Einzahlungsbeleg = Quittung) auf das Konto der DG Druck GmbH, unter Angabe des Namens und 
Straße und IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52 BIC: GENODE61KA1 bei der Volksbank Karlsruhe

       Barzahlung                     (Der Betrag ist vor Beginn des Abos bei der Fa. DG Druck GmbH, Werner-Siemens-Str. 8 in 
76356 Weingarten in bar zu entrichten)
Überweiser und Barzahler bitte daran denken bis 31. März den Betrag für das laufende Jahr 
zu begleichen. Wir erstellen keine Rechnung.

Ort, Datum: ____________________________________           Unterschrift: ___________________________________
Der Abonnementvertrag kann jeweils zum 30.06. und 31.12. eines Jahres mit einer Frist von 6 Wochen gekündigt werden. Die Kündigung bedarf der Schriftform.

Bitte ausgefüllt bei der Fa. DG Druck GmbH, Werner-Siemens-Str. 8 oder im Bürgerbüro abgeben.
Tel.: 07244-70210 · Fax: 07244-702122 · E-Mail: info@turmbergrundschau.de · www.turmbergrundschau.de

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Firma DG Druck GmbH gerne zur Verfügung.
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Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

Mit Jerome Harris, Frontman und Vorsänger, hat der Chor einen 
Leiter, dem es darauf ankommt, die Spirituals und auch die später 
entstandenen Gospels, möglichst authentisch wiederzugeben.
Der Chor singt ausschließlich a-cappella! Die Lieder werden in 
deutscher Sprache erklärt, da die englischen Texte oft auch in Dia-
lektform verfasst wurden.
Weitere Infos zu dem Chor GO-SPIRIT finden Sie unter: 
www.culureundmehr.de

DAS ERSTE MAL
Nun ist es passiert. In jedem Leben kommt es irgendwann: Das 
erste Mal. Vielleicht braucht man eine Weile, um das Erlebte im 
Sturm der Gefühle zu sortieren. Lange schon hat man versucht, 
sich das jetzt Erlebte vorzustellen, vorbereitet darauf hat man sich 
auch, irgendwie, aber der Punkt Null, der eigentliche Moment, wie 
soll man ihn beschreiben ?. Dieser Höhepunkt der Vereinigung zwi-
schen Mensch und Gott. Es ist nur eine kleine Scheibe Brot, nur ein 
winziger Schluck Wein, dieses ganz besondere, das wir Leib Christi 
und Blut Christi nennen, diese unbezahlbare Kostbarkeit, um die 
sich in unserer Kirche alles dreht. Und es hängt doch so viel daran. 
Es hängt, genau genommen, alles daran. Kinder erfassen das noch 
nicht in der ganzen Tragweite. Für sie ist es ein wichtiger Schritt in 
die Welt der Großen. Jetzt gehören sie dazu – zumindest in der Welt 
des Glaubens. Aber die Großen, erfassen sie es – ganz? Man sollte es 
meinen und möchte es nicht glauben.
Zu viele hängen ab, lassen nach, für manche wird die Erstkommu-
nion sogar zum „Letzten Abendmahl“. Sie haben, was dazu gehört, 
und das reicht auch schon. Jetzt kommen andere Dinge dran. Was 
erst bekannt ist, verliert schnell seinen Reiz. Und das ist bei der 
Vereinigung mit Gott o�ensichtlich nicht anders als bei der Verei-
nigung mit den Menschen. Der erwartungsvolle Blick, die Atemlo-
sigkeit im Augenblick, die Seligkeit danach, ersterben sehr schnell 
im Räderwerk der Gier nach Abwechslung. Das Märchenhafte, das 
Ideal wird irrtümlicherweise mit der Dekoration des Drumherum 
abgeräumt.
Nachhaltigkeit ist im Umgang mit den Sakramenten noch immer 
kein Thema. Die Firmung, das Sakrament der Tauf-Konsolidierung 
ist längst zum pastoralen Erlebnispark verkommen, zu einer Art 
Bayreuth, wo man versucht, über das Show-Laufen die Oper zu ret-
ten. Vielleicht denkt so mancher jetzt: Zu viel der Trauer. Zu viel 
Pessimismus. – Nun, ich sehe die Augen dieser Kinder vor mir, in 
denen so viel Gutes, so viel Hunger nach Leben, nach geglücktem 
Leben mich anstrahlt, und dahinter die Frage, wann wir au¾ören 
werden damit, Kinder um Gott zu betrügen. 
Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 17. April:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Samstag, 18. April

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:Trauercafé – 
Einladung zur Begegnung für Menschen in Trauer
- Der Trauer Raum und Zeit geben.
- Verständnis und Mitgefühl in einem geschützten Rahmen finden.
Nächster Termin: Sonntag, 26. April 2015 von 15:00 – 16:30 Uhr 
im Bürgertre� Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51.
Bei Bedarf kann ein Vorabgespräch vereinbart werden unter Tel.-
Nr. 07203/922577 oderE-Mail: ingrid.bruetsch@web.de.
Ansprechpartnerin für das Trauercafé ist Frau Ingrid Brütsch.
.
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ für die Stadt und den 
Landkreis Karlsruhe:
„Tage der O�enen Tür“:Samstag und Sonntag, den 18. und 19. April 
2015 sowie Samstag und Sonntag, den 25. und 26. April 2015, 
jeweils in der Zeit von 11:00 bis 17:00 Uhr.
Adresse: Pforzheimer Str. 33, 76275 Ettlingen.

Termine
Freitag, 17. April
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 19. April
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Prädikant Klaus Peter Rein-
hard, anschließend Kirchencafé in der Kirche
15:00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der „lokalen Allianz für Men-
schen mit Demenz“ im Gemeindehaus –
Gemeindediakon Eberhard Blauth
Montag, 20. April
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
20:00 Uhr Ökumenischer Kreis 1 Welt im Gemeindehaus
Dienstag, 21. April
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
20:00 Uhr Korea-Kreis im Gemeindehaus
Mittwoch, 22. April
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht für die Konfirmanden, die am 
10. Mai konfirmiert werden
Freitag, 24. April
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Sonntag, 26. April
11:00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe in der Kirche – Gemein-
dediakon Eberhard Blauth
In diesem Gottesdienst wird durch die Taufe in die Gemeinschaft 
der Kirche aufgenommen: Amelie Baumgarten – Gartenstr. 16.
.
Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geö�net.

GO-SPIRIT!
Der Gospel- und Spiritualchor GO-SPIRIT aus Trippstadt konzer-
tiert in der Evangelischen Kirche Weingarten
Sonntag, 26. April 2015, 17.oo Uhr 
Der Gospel- und Spiritualchor GO-SPIRIT wurde 1987 gegründet. 
Seitdem hat er in mehr als 160 Konzerten Gospels und Spiritu-
als einem großen Publikum darbieten dürfen. Die Lieder in engli-
scher Sprache gesungen, zeigen einen Querschnitt von Gesängen 
schwarzafrikanischer Sklaven, die als billige Arbeitskräfte in die 
sog. „Neue Welt“ verschleppt und als menschliche Ware verkauft 
wurden.

Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche
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fon-Nr. 07203/922577 oder E-Mail: ingrid.bruetsch@web.de.
Ansprechpartnerin für das Trauercafé ist Frau Ingrid Brütsch.

Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ für die Stadt und den 
Landkreis Karlsruhe:
„Tage der O�enen Tür“: Samstag/Sonntag, den 18. und 19. April 
2015 sowie Samstag/Sonntag, den
25. und 26. April 2015, jeweils in der Zeit von
11:00 bis 17:00 Uhr. Adresse: Pforzheimer Str. 33, 76275 Ettlingen.
Das Altenwerk informiert:
Ausflug in den Schwarzwald
Am Mittwoch, 6. Mai 2015macht das Altenwerk eine Tagesfahrt 
in den Schwarzwald. Mit dem Bus fahren wir nach Bad Teinach. 
Dort besuchen wir eine Nudelmanufaktur, können bei der Herstel-
lung von Nudeln zuschauen und nach Herzenslust auch einkau-
fen. Zum „Lamm“, in dem wir zu Mittag essen, sind es nur ein paar 
Schritte. Nach dem Mittagessen geht es weiter zum Zavelstein. 
An der Besichtigung der Burgruine können Sie auch teilnehmen, 
wenn Sie einen Rollator benutzen müssen. Natürlich ist auch Zeit 
und Gelegenheit, zum Ka�ee trinken einzukehren.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
8:45 Uhr Waldbrücke; 8:55 Uhr Café Ne�, 9:00 Uhr Kirche, 
Rückkehr in Weingarten ca. 18:00 Uhr. 
Der Fahrpreis beträgt 15,00 Euro.
Anmeldungen nehmen ab sofort entgegen:
Anni Krieger, Telefon: 80 92 und Hildegard Michi, Telefon: 28 31

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag (im April teilw. geänderte Uhrzeiten)
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.

Gottesdienstplan
19.04.: Rainer Kröger (17.30 Uhr)
26.04.: Gemeindefreizeit (kein Gottesdienst in Weingarten)
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
17.04.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
17.04.: bei Winheim, Mozartstr. 23
08.05.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
15.05.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
22.05.: bei Winheim
29.05.: bei Schneider
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a, 76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259, Internet: weingarten.lgv.org

18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) mit See-
lenamt für Hildegard Nöltner,
verstorben am 09.04.2015 35/132
Gebetsanliegen:
Franz und Maria Jung; Franz und Cäcilie Nöltner, Sohn Ludwig 
und Schwiegertochter Gerdi; Luise und Albert Dörr, Albert Schweiger 
Sonntag, 19. April: – 3. SONNTAG DER OSTERZEIT:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Die Prinzessin und das Schatzkästlein“
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Altenstetter) 
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Altenstetter) 
Dienstag, 21. April:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 22. April:
09:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 23. April – TAG DER EWIGEN ANBETUNG:
08:30 Uhr Wortgottesdienst zur Eröffnung der Ewigen Anbetung 
(Frau Litterst)
anschließend Gebetsstunden
11:30 Uhr Abschluss der Ewigen Anbetung
Freitag, 24. April – Hl. Fidelis von Sigmaringen:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen 
Gemeindezentrum, Schillerstraße 4.
Dienstag, 21. April:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 22. April:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum 
Samstag, 25. April:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Die kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten sucht 
Ehrenamtliche für ihre Betreuungsarbeit
Unser Vergissmeinnicht-Team braucht Unterstützung bei der Be-
treuung von kranken und alten Menschen. Wir arbeiten in Betreu-
ungsgruppen und erleben viel Freude mit Demenzkranken. Wir 
besuchen stundenweise einsame Menschen zu Hause und schen-
ken ihnen wertvolle Zeit, um unser und ihr Leben reicher und 
sinnerfüllter zu machen. Trauen Sie sich und rufen Sie bei uns 
an. Telefon: 94 111 Frau Kopf/Frau Fischer - Kirchliche Sozialstati-
on Stutensee-Weingarten, Bahnhofstraße 11, Blankenloch - email: 
info@sosta-sw.de

Die Frauengemeinschaft informiert
Abschlusstreffen
Herzliche Einladung zur gemütlichen Kaffee-/Tee-Runde am Mitt-
woch, den 29. April 2015 um 14: 30 Uhr
im katholischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihre Katholische Frauengemeinschaft Weingarten
Ökumenische Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten: TRAUERCAFÈ 
- Einladung zur Begegnung für Menschen in Trauer

· Der Trauer Raum und Zeit geben.
· Verständnis und Mitgefühl in einem geschützten Rahmen finden.
Nächster Termin:Sonntag, 26. April 2015 von 15:00 Uhr – 16:30 
Uhr
im Bürgertre� Jöhlingen, Jöhlinger Straße 51.
Bei Bedarf kann ein Vorabgespräch vereinbart werden unter Tele-
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Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Samstag, 18.04.2015 
10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht in Bruchsal
Sonntag, 19.04.2015 
09:30 Gottesdienst
09:30 Vorsonntagsschule
09:00 Probe Jugendorchester in Bad Schönborn
09:30 Probe Jugendchor in Bad Schönborn
10:30 Gottesdienst für die Jugend in Bad Schönborn
15:30 Trauergesprächskreis in Söllingen
Montag, 20.04.2015 15:00 Probe Seniorenchor in Bretten
Dienstag, 21.04.2015 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 22.04.2015 20:00 Gottesdienst
Freitag, 24.04.2015 20:00 Jugendabend in Bruchsal
Sonntag, 26.04.2015 
09:30 Gottesdienst
09:30 Vorsonntagsschule

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Müllabfuhrtermin verschiebt sich
In dieser Woche verschiebt sich die Abfuhr der Wertsto�tonne von 
Donnerstag, 16.04. auf

Freitag, 17. April 2015

Die Abfallgefäße müssen bis spätestens 6 Uhr 
zur Leerung bereit stehen.

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste
-
Gottesdienste im April
Jesus Christus hat den Tod überwunden. Die Feier des Osterfestes 
steht im April im Mittelpunkt des gemeindlichen Lebens. Mit dem 
Ostersonntag beginnt die österliche Freudenzeit, die fünfzig Tage 
bis einschließlich Pfingsten dauert. Ein freudiges „Auferstehungs-
leben“ würde uns aber nicht nur zu dieser Zeit gut zu Gesicht ste-
hen….lass dich anstecken von der Osterfreude.
-
Sonntag 19. April - 10.00Uhr
Wenn nur noch ein Wunder retten kann
2. Chronik 20
Raphael Gehrung
-
Sonntag 26. April - 10.00Uhr (Abendmahl)
Die Welt ist ungerecht, was tun?
Psalm 37
Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14 täglich parallel zum Gottesdienst
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtre�en: Freitags ab 17.30 Uhr
-
Reifenwechselaktion der Royal Rangers war wieder ein voller 
Erfolg!
Am 28.03.2015 fand wieder die Reifenwechselaktion der evangelisch-
freikirchlichen Pfadfindergruppe Royal Rangers in der Werkstatt des 
Autohauses Wolf in Weingarten statt. Im Zeitraum von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr wechselten in diesem Jahr einige wenige, aber besonders 
motivierte jugendlichen Pfadranger und erwachsene Pfadfinderlei-
ter unter fachkundiger Anleitung von Kfz-Meister Daniel Heinz die 
Autoreifen. Die Aktion war ein voller Erfolg, der Erlös kommt der Fi-
nanzierung von Pfadfinderausrüstung zugute. Die Royal Rangers 
danken Herrn Peter Wolf und seiner Frau Sabine Wolf sehr herzlich
für ihre freundliche und grosszügige Unterstützung.
-
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Abfallwirtschaft

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde



1716. April 2015   -   Nr.  16Turmberg-Rundschau  Partnerschaftsnachrichten / Kinderbetreuung

Fahrt zum 
Partnerschaftstre� en in
Liverdun / Frankreich 
vom. 13.- 14. Juni 2015
Waren Sie schon in unserer 
Partnergemeinde 
Liverdun / Frankreich ?????
Noch nicht !!!
Es gibt noch freie Plätze fü r die Fahrt zum Partnerschaftstre� en 
Dieses Tre� en fi ndet vom 13. – 14. Juni 2015 in unserer, wunder-
schön an einer Moselschleife gelegenen Partnergemeinde statt. 
Unsere Gastgeber werden ein abwechslungsreiches Programm zu-
sammenstellen. Fü r die Fahrt wird ein Unkostenbeitrag in Höhe 
von 25,00 EUR erhoben. Möchten Sie mitfahren und nette Leute so-
wie das schöne Städtchen Liverdun kennen lernen ?
Dann melden Sie sich direkt bei der Gemeindeverwaltung Wein-
garten, Herr Haggenmü ller, Tel: 7020-61, oder beim Vorsitzenden 
des Partnerschaftkomitees Gerhard Lampert Tel: 8181 an.
Den Fahrpreis können Sie vorab auf das Konto der Gemeindekasse 
Weingarten, bei der Volksbank Stutensee – Weingarten ü berweisen.
IBAN: DE57 6606 17240030 1174 09 Kennwort : Liverdunfahrt

Kita Wichtelgarten: Wir singen und 
tanzen mit der Si-Sa-Singemaus
„Bim-Bam-Bommel, die Maus, die schlägt 
die Trommel..“. Zu diesem Lied singen, 
klatschen und tanzen die Kinder der Si-
Sa-Singemaus Projektgruppe, die aus fü nf 
Kindern zwischen zwei und drei Jahren 
besteht, seit einiger Zeit voller Begeisterung und Enthusiasmus.
Das Projekt wird von der Auszubildende Ann-Christine Meyer, die 
sich im letzten Ausbildungsjahr zur staatlich anerkannten Erzie-
herin befi ndet, begleitet. Die Kinder sollen durch dieses Projekt die 
Möglichkeit bekommen, ihrem Interesse und Bedü rfnis nach Mu-
sik nachgehen zu können, sich und ihre Fähigkeiten zu erproben 
und auszutesten. Gleichzeitig werden sie in ihrer Sprachentwick-
lung durch dieses Projekt unterstü tzt.
Vom Instrumente ausprobieren bis hin zum Rassel basteln sind 
alle mit Eifer dabei. Die Kin-
der bringen auch viele eige-
ne Ideen mit, die in das Pro-
jekt mit eingebaut werden. 
Noch bis nächste Woche 
dauert das Projekt an, dann 
erwartet die Si-Sa-Singe-
mäuse eine ganz besondere 
Überraschung....aber ver-
raten wird noch nichts, las-
sen wir uns ü berraschen!!
Wü nschen Sie eine Kita-
Fü hrung oder Informationen rund um die Kita Wichtelgarten? 
Dann setzten Sie sich gerne mit uns in Verbindung:
Kita Wichtelgarten
Leitung: Theresa Schwalbe-Horn
Kanalstr. 39, 76256 Weingarten
Tel.: 07244/7372575, Mail: wichtelgarten@pro-liberis.org

Partnerschaftsnachrichten

Kinderbetreuungseinrichtungen

Kuchenverkauf 

der evangelischen 

am Samstag, 09.05.2015  
von 9:00 – 13:00 Uhr 

auf der Hartmannsbrücke. 
Der Erlös kommt den Kindern zu Gute. 

Jugendtreff Weingarten 
Dörnigstraße 7, 76356 Weingarten, Tel.07244-720910

)�U�.LQGHU�YRQ���–����-DKUH�
LPPHU�)UHLWDJ����ELV�������8KU�

Freitag, 10. April 
Kressekopf 

Freitag, 17. April 
Kartoffeln mit Frühlingsquark 

Freitag, 24. April 
Seifenherstellung 
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Ankündigungen

Nähkurs für Kinder

 

Anfängerkurs

 

für 8 bis 12jährige

 

oder 25.04.15 von 10.00 – 12.30 Uhr
Im BK/TW Raum der Grundschule Weingarten
Es wird vorbereitete Nähpakete geben für ein Schlüsselband 

und wahlweise für ein Kissen oder ein Loopschal.

Kostenbeitrag: 30€ inkl. 8€ Material

-

Anmeldung: Allerdings-Veranstaltungen@web.de

18.04.15 von 14.00 - 16.30 Uhr

Kindertagespfl ege
K – kleine Gruppen
I – individuelle Förderung
N – nah am Kind
D – dauerhafte Bezugsperson
E – Entwicklung begleiten
R – Randzeitenbetreuung
- TAGESPFLEGE
Ihre Ansprechpartnerin fü r Fragen rund um die Kindertagespfl ege 
in der Gemeinde ist Frau Jäger, Tel.: 07251/ 981987-811, 
Email: s.jaeger@tev-bruchsal.de
Sprechstunden fi nden in Weingarten im Rathaus (Raum Peters-
berg) regulär am ersten Freitag im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr 
statt. Im Mai verschiebt sich die Sprechstunde um eine Woche 
nach hinten.
Nächste Sprechstunde: 08.05.2015
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch 
zu anderen Zeiten angeboten werden.

Kreisparteitag der CDU Karlsruhe-Land am 29. April 2015
Der Kreisparteitag der CDU Karlsruhe-Land fi ndet am Mittwoch, 
29. April 2015, statt. Gü nther Oettinger, EU-Kommissar fü r Digita-
le Wirtschaft und Gesellschaft, wird an diesem Abend zu Gast sein. 
Tagungsort und Veranstaltungsbeginn werden noch bekannt gege-
ben. Die schriftliche Einladung der Mitglieder erfolgt demnächst.
Bei diesem Parteitag stehen die Neuwahlen der Delegierten fü r 
die Bezirks-, Landes- und Bundesparteitage und die Wahl des 
Vertreters des Kreisverbandes im Bezirksvorstand an.
Kandidatenvorschläge hierfü r mü ssen bis spätestens Montag, 20. 
April 2015, bei der Kreisgeschäftsstelle eingegangen sein. Ebenso 
werden Personen benötigt, die bereit sind, in der Zählkommmissi-
on mitzuarbeiten.
Fü r eine Kandidatur ist eine schriftliche Erklärung erforder-
lich. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Vorsitzende oder de-
ren Stellvertreter.
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Fü r Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfü gung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124

Parteien

CDU Weingarten

Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Kü ntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen fi nden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort fi nden Sie auch 
Berichte ü ber unsere Bü rgergespräche und weitere Termine.

32. WBB-Frü hstü ckszeitung erschienen
In dieser Woche wurde unsere 32. Frü hstü ckszeitung fl ächendek-
kend in Weingarten verteilt. Sollten Sie versehentlich kein Exem-
plar erhalten haben, kontaktieren Sie uns bitte. Herzlichen Dank 
an dieser Stelle an alle freiwilligen AusträgerInnen!

Politespresso mobil am kommenden Samstag, den 18. April 2015
Besuchen Sie unseren Politespresso-Stand am kommenden Sams-
tag, den 18. April 2015 von 09:00 bis 12:00 Uhr in der Bahnhof-

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Ankündigungen / Parteien
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straße (gegenüber Füllhorn) und kommen Sie bei einem Glas Ap-
felsaft aus heimischen Streuobstwiesen mit uns ins Gespräch.
Wir freuen uns über Ihr Feedback zu unseren Standpunkten.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook unter 
www.facebook.com/wbb.weingarten.
Hier finden Sie Informationen über die Bürgerbewegung, ak-
tuelle Anträge unserer Fraktion, sowie tagesaktuelle (Hinter-
grund-) Informationen und Presseberichte über Weingartener 
Themen. In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Be-
richte.

Mitgliedero�ene Vorstandssitzung
Die nächste mitgliedero�ene Vorstandssitzung findet am 22.04. 
um 19.30 in der Mineralix-Arena statt.
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen findet am 05.05. 
statt. Wir bitten alle Mitglieder um Vormerkung des Termins.
Bürgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen stehen
Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stv. Vorsitzender der SPD, 
Tel. 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Gemeinderat und Vorsitzender der SPD, Tel. 
9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel. 1397 
(friederike.schmid@online.de) sowie seitens des SPD-Vorstandes
Carol Günther, 0160/8865651 (c.guenther@spd-weingarten-baden.de) 
und Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise bereit. 
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage www.spd-weingarten-baden.de

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Wir ho�en Sie konnten eine schöne und sonnige Osterzeit
verbringen und sind, sollten Sie verreist gewesen sein,
wohlbehalten nach Weingarten zurückgekehrt.
Wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen wollen, so können
Sie dies unter den nachfolgenden Kommunikationsdaten
gerne tun. Wir melden uns rasch bei Ihnen.
Der 1.Vorsitzender der Freien Wähler, Heinz Schammert
ist unter der Tel. Nr. 55 89 60 zu erreichen oder schreiben
Sie ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de .
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Musikalischer Nachmittag
Wir möchten alle Interessierten einladen zu unserem Musikali-
schen Nachmittag: Dieser findet am Sonntag, 26.4.2015 um 14:30 
Uhr findet im kath. Gemeindezentrum statt. Das Schülerorchester, 
die Kinder des Musikgartens und die Blockflötengruppen zeigen 
ihr Können. Zur Stärkung gibt es Ka�ee und Kuchen sowie kalte 
Getränke.
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - 
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 9.40 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
NEU!!! Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl
Donnerstag 14.40 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
NEU!!! Start am 05. März 2015
Donnerstag 15.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
NEU!! START bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl (Anmel-
dung ist vorab erforderlich):
Blockflötenunterricht (6 - 8 Jahre)

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten

Parteien / Vereinsnachrichten
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Montag 14.30 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre)
Probentermine
Blasorchester: jeden Dienstag ab 20:00 Uhr
Jugendorchester: jeden Dienstag ab 18:00 Uhr
Tonkünstler: jeden Dienstag ab 17:00 Uhr
Die Proben finden jeweils im Kulturraum der Walzbachhalle statt.
Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos gibt es bei unserem 
Orchestervorstand Jörg Knobloch, Tel. 722219 oder bei unserem Vor-
stand Wolfgang Heid, Tel. 609708. Weitere Infos gibt es auch auf
www.musikverein-weingarten.de.

Chorproben
Donnerstag, 16.04.2015
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt.

Am Freitag, 10. April 2015 fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der Jägervereinigung Karlsruhe statt. 

Bei dieser überregionalen Veranstaltung der Jäger der Stadt und 
des Landkreises Karlsruhe wurde unser 1. Vorstand Herr Wer-
ner Mumbauer für seine langjährige Tätigkeit als Vorsitzen-
der der Jagdhornbläser Waidmannsheil Weingarten e.V. mit der 
„Verdienstnadel in Silber“ des Landesjagdverbandes von Baden-
Württemberg geehrt. Diese wurde ihm überreicht von dem Be-
zirksjägermeister des Regierungsbezirks Karlsruhe Herrn Die-
ter Henning.

Herzliche Einladung... 
... zu unseren Tonkünstlern

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Jagdhornbläser Waidmannsheil Weingarten e. V.

Werner Mumbauer und Dieter Henning

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Neue Jungschar für Kinder zwischen 5 und 7 Jahren: 
Donnerstags 16.30 - 17.30 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (6. und 7. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 16.04.2015 und 30.04.2015
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 19 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM tri�t sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.
1. Mai auf dem „Plätzle“
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine Maiwanderung des CVJM.
Wir starten gemeinsam um 10.30 Uhr am Gemeindehaus, um mit 
unserem bewährten Wanderführer eine Tour um Weingarten zu 
machen. Anschließend, ab ca. 13.30 Uhr, werden wir auf dem Plätz-
le grillen. Bitte bringt dafür euer Grillgut selbst mit. Für Getränke 
ist gesorgt.
Alle, die Ihr Essen mit dem Auto transportiert haben möchten, soll-
ten schon um 10.15 Uhr am Gemeindehaus sein.
Wir freuen uns auf einen schönen, gemeinsamen Tag. Herzliche 
Einladung, mitzuwandern oder einfach direkt zum Plätzle zu kom-
men.

Seniorentre�
Am 23. April 2015 um 14:30 Uhr tre�en wir uns im DRK-Heim zu ei-
nem gemütlichen Nachmittag.
Nach Ka�ee und Kuchen werden wir uns mit einem Kriminalbe-
amten der Karlsruher Polizei über die Sicherheit im Haus und Stra-
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ßenverkehr unterhalten. Vor dem Heimweg noch eine kleine Stär-
kung und ein unterhaltsamer Nachmittag ist vorbei.
Wer abgeholt werden möchte, kann ab 13:00 Uhr die Nummer 1010 
anrufen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

BEREITSCHAFT:
ACHTUNG: Änderung der Uhrzeit!
Unser nächster Dienst- und Übungs-
abend findet am 21.04. und 05.05. um 
19:30 Uhr im DRK- Heim statt.
Sanitätsdienste sind per Rundmail ver-
teilt - bitte bei Maria melden.

BLUTSPENDE:
Bitte beachten Sie, dass bei einer Blutspende zusätzlich zu Ihrem 
Blutspendeausweis ein amtliches Ausweisdokument (Reisepass 
oder Personalausweis) vorgezeigt werden muss.
Der nächste Blutspendetermin in Weingarten ist am MITTWOCH, 
05.08.2015 zwischen 14:30 und 19:30 Uhr in der WALZBACHHALLE. 
Weitere Termine sind am 14.10. und am 30.12.2015, jeweils von 14:30 
bis 19:30 Uhr in der Walzbachhalle.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre um 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre um 19:00 bis 21:00 Uhr

Trainingszeiten
Unser geleitetes Training während der Hallenbadsaison findet 
montags von 19 bis 20 Uhr statt. In Dieser Zeit trainieren wir un-
sere Jugend und alle Interessenten an einem Jugendschwimm- 
oder Rettungsschwimmabzeichen.
In den „freien Trainingszeiten“ (montags von 20 - 21 Uhr und 
donnerstags von 19:30 bis 21 Uhr) kann nach Belieben trainiert 
werden. Für die aktiven Rettungsschwimer findet in dieser Zeit 
auch ein Trainingsangebot statt.
Interressierte Kinder und Jugendliche können ohne vorherige An-
meldung Montags Abend zum Training um 19:00 kommen. Wir ha-
ben keine Wartelisten und freuen uns über Euer Kommen.
Einfach bei einem der Trainer/-innen melden.

Samstag, den 18. April
Mitgliederversammlung im Löwen. Beginn 20:00 Uhr
Samstag, den 27. Juni
Geocaching – ein Freizeitspaß für die ganze Familie
Geocaching ist die moderne Form der Schatzsuche und Schnitzeljagd. 
Ausgestattet mit einem GPS-Empfänger werden Schätze gesucht, die 
jemand anderes an ungewöhnlichen Orten versteckt hat. Der Spazier-
gang oder die Wanderung werden so zu einem Erlebnis!
Nach einer kurzen Einführung zum Umgang mit den Geräten, zu 
Umweltschutzaspekten und Anwendungsmöglichkeiten gehen wir 
selbst auf Schatzsuche! Zum Abschluss wollen wir gemeinsam grillen. 
Anmeldung bei Harald Wagner, Tel. 5015 
oder per Mail: kolping-weingarten@web.de

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Abschlusstre�en im Mai
Herzliche Einladung zur gemütlichen Ka�ee-/Tee-Runde
am Mittwoch, den 29. April 2015 um 14.30 Uhr
im katholischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihre Katholische Frauengemeinschaft Weingarten

Seniorennachmittag im April
Am vergangenen Mittwoch hat sich unser katholisches Altenwerk 
noch einmal getro�en, bevor es in die Sommerpause geht.
Pfarrer Jürgen Olf war als Referent angekündigt. Nachdem er 
schon zwei Veranstaltungen absagen musste, hat es diesmal ge-
klappt. Sein Thema war das „Unterwegs sein.“ Es ging ihm um das 
Gefühl, das alle Menschen haben, wenn sie auf ein Stück ihres Le-
bens zurückschauen. Das Leben ist ein Weg mit vielen Stationen. 
An manche erinnert man sich, andere vergisst man wieder. Da-
bei sind es oft die kleinen Erlebnisse, die eine Station, ein Erleb-
nis unvergesslich machen. Wer das entdeckt, lernt daraus, die Tage 
aufmerksamer zu verbringen, weil er dann mehr vom Leben hat, 
und mehr zum Erinnern. Pfarrer Olf zeigte Bilder vom Pilgerweg 
nach Santiago, um durch sie solche Erfahrungen in den Anwesen-
den wach werden lassen. Es waren keine spektakulären Bilder, eher 
kleine Momente entlang des Weges: ein Dorfplatz, eine Straße im 
kalten Dunst des Januar, ein Brunnen, ein uraltes TauÄecken, zwei 
Menschen bei der Rast auf einem winzigen Dorfplatz in der Pro-
vence, auf dem die Zeit stehen geblieben ist. Es waren mitten auf 
dem Weg, der Europa Jahrhunderte lang in Bewegung gesetzt hat, 
Bilder der Ruhe, der Besinnung, der Einkehr. Mit einem geduldi-
gen Esel, angebunden am Rand eines spanischen Dorfes, fand der 
Vortrag sein Ende, und die Stärkung auf die Tische der Teilnehmer.
Frau Mechthild Zimmer fand Worte des Dankes und passende Ge-
schichten sowohl zum Einstieg wie zum Ausklang des Themas.

KFD Deutschland

Kath. Altenwerk
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DHB-Netzwerk Haushalt

Ausflug in den Schwarzwald
Am Mittwoch, 6. Mai 2015 macht das Altenwerk eine Tagesfahrt 
in den Schwarzwald. Mit dem Bus fahren wir nach Bad Teinach. 
Dort besuchen wir eine Nudelmanufaktur, können bei der Herstel-
lung von Nudeln zuschauen und nach Herzenslust auch einkau-
fen. Zum „Lamm“, in dem wir zu Mittag essen, sind es nur ein paar 
Schritte. Nach dem Mittagessen geht es weiter zum Zavelstein. 
An der Besichtigung der Burgruine können Sie auch teilnehmen, 
wenn Sie einen Rollator benutzen müssen. Natürlich ist auch Zeit 
und Gelegenheit, zum Ka�ee trinken einzukehren.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
8:45 Uhr Waldbrücke; 8:55 Uhr Café Ne�, 9:00 Uhr Kirche, 
Rückkehr in Weingarten ca. 18:00 Uhr. 
Der Fahrpreis beträgt 15,00 Euro.
Anmeldungen nehmen ab sofort entgegen:
Anni Krieger, Telefon: 80 92 und HildegardMichi, Telefon: 28 31

„Mobilfunkstrahlung“
Kabellose Kommunikation und digitale Medien sind heute nicht 
mehr aus der Gesellschaft wegzudenken.
Ständiges Erreichbar sein, Abrufen von Informationen zu jeder 
Zeit an jedem Ort, ständig “online“ sein gehören zum Alltag. Hem-
mungs- und kritiklos wird von Smartphone, WLAN & Co. Gebrauch 
gemacht. Die unabhängige Forschung hat eindeutige Belege für die 
immensen gesundheitlichen Schäden, die die nahezu lückenlose 
Bestrahlung unseres Lebensraumes verursacht. In dem Vortrag 
von Heilpraktiker Marcus Mühleisen werden grundlegende kri-
tische Fakten dargelegt. Warum gibt es keine AuÅlärung und Vor-
sorge von staatlicher Seite? Warum schützen die Grenzwerte nicht? 
Schädigungsmechanismen werden für Laien verständlich erläu-
tert. Auch auf negative psycho-soziale Auswirkungen, die bereits 
ein bedenkliches Ausmaß angenommen haben, wird eingegangen. 
Hinweise auf Behandlungsmöglichkeiten und vorbeugende Maß-
nahmen runden den Vortrag ab.
Der Vortrag in Kooperation mit dem Homöopathischen Verein 
Weingarten findet statt am:
Montag, 20. April 2015, um 19.30 Uhr, im evangelischen Gemein-
dehaus in Weingarten, Marktplatz 12
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herz-
lich willkommen und bezahlen 3.- EURO.

Kreativgruppe
Wir tre�en uns am Mittwoch, den 22. April und am 29. April immer 
um 19.00 Uhr in der alten Schulküche.

Vorsetz fällt aus.

Vortrag über „Mobilfunkstrahlung“
Kabellose Kommunikation und digitale Medien sind heute nicht 
mehr aus der Gesellschaft wegzudenken.
Ständiges Erreichbar sein, Abrufen von Informationen zu jeder 
Zeit an jedem Ort, ständig “online“ sein gehören zum Alltag. Hem-
mungs- und kritiklos wird von Smartphone, WLAN & Co. Gebrauch 
gemacht. Die unabhängige Forschung hat eindeutige Belege für die 
immensen gesundheitlichen Schäden, die die nahezu lückenlose 
Bestrahlung unseres Lebensraumes verursacht. In dem Vortrag 
von Heilpraktiker Marcus Mühleisen werden grundlegende kri-
tische Fakten dargelegt. Warum gibt es keine AuÅlärung und Vor-
sorge von staatlicher Seite? Warum schützen die Grenzwerte nicht? 
Schädigungsmechanismen werden für Laien verständlich erläu-
tert. Auch auf negative psycho-soziale Auswirkungen, die bereits 
ein bedenkliches Ausmaß angenommen haben, wird eingegangen. 

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten

Hinweise auf Behandlungsmöglichkeiten und vorbeugende Maß-
nahmen runden den Vortrag ab.
Der Vortrag in Kooperation mit dem Deutschen Hausfrauenbund 
Weingarten findet statt am:
Montag, 20. April 2015, um 19.30 Uhr, im evangelischen Gemein-
dehaus in Weingarten, Marktplatz 12
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO.

Rundwanderweg Knielinger See
Zur nächsten Stadtbahn-/ Halbtageswanderung tre�en wir uns am 
Sonntag, den 26.04.2015, um 12:50 Uhr am Bahnhof Weingar-
ten-West (Gleis 2), wo wir per Gruppenkarte mit der Stadtbahn um 
13:00 Uhr nach Karlsruhe fahren .Im Hauptbahnhof geht es dann 
um 13:34 Uhr auf Gleis 1 mit dem Regionalexpress bis nach Bahn-
hof Knielingen (Ankunft 13:44 Uhr), dort beginnt unsere Wande-
rung.Vorbei am Holzbierebuckel gelangen wir an den Kniielinger 
See und zur Hafeneinfahrt zum Karlsruher Hafen. Über das Hof-
gut Maxau kommen wir zum Naturfreundehaus, wo wir einkehren 
können.
Wegstrecke ca. 9 km, alles eben. Zurück in Weingarten sind wir 
zwischen 18 und 19 Uhr.
Wie immer sind Gäste herzlich willkommen.
Wanderführer : Wolfgang Schneider, Tel. (07244-) 1263 .

Wir kommen zum Abschluss unserer Schnitzaktion am 18. April 
2015, diesmal tre�en wir uns mit allen Wurzelkindern und Wurzel-
gnomen im Wald. Tre�punkt ist um 9:30 Uhr der Parkplatz am Bag-
gersee.
Die ArbeitsGemein-
schaft Natur- und Um-
weltSchutz-Jugend bie-
tet Gruppen und Projek-
te für Kinder an, in denen 
sie die Natur erfahren 
und schätzen lernen und 
an den Natur- und Um-
weltschutz herangeführt. 
Infos zur Mitgliedschaft, 
unseren Projekten, den 
Waldgruppen und aktu-
ellen Terminen unter 
http://agnus-weingarten.de

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr.9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

Anmeldung zu unserem Bus-Ganztagesausflug am 19.05.2015.
Fahrt zu der Firma Mode- und Frottee Betz in Ödenwaldstetten-Ho-
henstein und Besuch der Klosterkirche „Zwiefalten“. Anmeldung 
bis 10.05.2015 bei: Anita Kieninger, Tel. 2326 und Margret Schaufel-

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Mühle Weingarten e. V.

Landfrauenverein
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berger, Tel. 2850. Tre�punkt: 7.15 Uhr Walzbachhalle Weingarten, 
Abfahrt: 7.30 Uhr, Gäste sind herzlich willkommen!

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Obst-u.Rebbau-
vereins Weingarten e.V. am Donnerstag,den 23.April 2015,
19.00 Uhr,im Nebenzimmer des Gasthauses 
„Goldener Löwen“. Marktplatz.15 in Weingarten (Baden)
Tagesordnung
1. Begrüssung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung und Feststellung der Ordnungs-
mäßigkei
3. Totenehrung
4. Protokoll der Hauptversammlung 2011
5. Grußworte
6.Geschäftsberichte
a) Vorsitzender
b) Schriftführer
c) Schatzmeister
d) Aussprache über die Berichte
e) Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters
f) Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Neuwahlen des Gesamtvorstandes
8. Antrag auf Erhöhung des Mitgliedsbeitrages von 3 auf 5 Euro 
p.Jahr
9. Fachvortrag zu dem sicherlich hochinteressanten Thema „Neue 
Reben - Neuer Wein „ aus pilzresistenten Sorten mit kostenlo-
ser Weinverkostung durch Frau Dipl. Ing. Hüther vom Bundesfor-
schungsinstitut für Rebenzüchtung (Gailweilerhof) ans Siebeldin-
gen (Südpfalz)
10. Verschiedenes

Der Vorsitzende:
Henry Östreicher

Ambulante Rund um die Uhr Betreuung im Landkreis Karlsruhe
Mehrere Kirchliche Sozialstationen im Landkreis Karlsruhe ha-
ben in Zusammenarbeit mit dem Diakonischen Werk Baden, der 
AOK Mittlerer Oberrhein und dem Landkreis Karlsruhe ein Kon-
zept für ein Modell erarbeitet, welches die ambulante Versorgung 
von Pflegebedürftigen auch in der Nacht gewährleisten soll. Wäh-
rend einer zweijährigen Testphase soll das Konzept in der Praxis 
erprobt und verbessert werden. 8-10 Pflegebedürftige pro Sozialsta-
tion können daran teilnehmen. Partner in der Testphase sind die 
Evangelische Fachhochschule Freiburg (für die wissenschaftliche 
Begleitung) und das Forschungszentrum Informatik der Universi-
tät Karlsruhe (für die Bereitstellung der technischen Hilfsmittel).
Ziel des neuen Konzeptes ist es, Pflegebedürftige über die „norma-
len Pflegezeiten“ hinaus auch am späten Abend und in der Nacht 
zu unterstützen. Wo dies notwendig und gewünscht ist, werden 
unentgeltlich technische Hilfen zur Verfügung gestellt – zum Bei-
spiel Rauch- und Sturzmelder, automatische Beleuchtungssysteme 
für den nächtlichen Toilettengang oder Notrufsysteme. An den Ko-
sten für zusätzliche Nachtbesuche beteiligen sich die meisten Pfle-
gekassen (vermittelt durch die AOK) - bei bestehendem Bedarf der 
Landkreis Karlsruhe.
Die einzelnen Hilfen zur Tagesgestaltung, Körperpflege und 
Haushaltsführung werden von der Kirchlichen Sozialstation koor-
diniert und von ehrenamtlichen Mitarbeitern der Nachbarschafts-
hilfe mitgetragen - damit ein individuelles Betreuungspaket für je-
den gestaltet werden kann. Seit April 2015 beteiligt sich die Kirchli-
che Sozialstation Stutensee-Weingarten an der Testphase.
Pflegebedürftige mit Adresse in Weingarten oder Stutensee-

Obst und Rebbauverein

www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Sozialstation Stutensee-Weingarten

Blankenloch können daran teilnehmen. Auch wer Hilfe und 
Unterstützung, vor allem in den späten Abendstunden benötigt, 
aber noch keine Pflegestufe hat, kann sich melden.
Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Frau Katja Heise (Projektleitung)
Frau Sigrid Kopf
(Pflegedienstleitung)
Tel: 07244 94111
Mail: info@sosta-sw.de

Sprechstunden für altersverwirrte Menschen 
und deren Angehörige
Die Versorgung und Betreuung eines Menschen der an Demenz er-
krankt ist, gehört zu den anspruchsvollsten Aufgaben in der Pfle-
ge. Ehepartner, Familienmitglieder und nahe Angehörige sind 
nicht selten rund um die Uhr gefordert und übernehmen häufig 
die gesamte Pflege alleine. Sie sind im höchsten Maße psychisch 
und physisch gefordert. Sie benötigen konkrete Entlastung und 
Unterstützung.
Frau Beate Fischer, die Leiterin der Demenzarbeit in der Sozialsta-
tion Stutensee-Weingarten, bietet regelmäßige Sprechstunden an 
- speziell für altersverwirrte Menschen und deren Angehörige. Sie 
berät in allen Fragen rund um die Pflege und Versorgung an De-
menz Erkrankter, hilft bei Antragstellungen und zeigt Hilfe- und 
Unterstützungsmöglichkeiten in der Umgebung auf.
Sprechstunde Weingarten:
Jeden 4. Dienstag / Monat – 15:30 bis 17:30 Uhr 
im Rathaus Weingarten
Der nächste Termin findet am 28.04.2015 
im Raum Katzenberg statt.
Zur Pflegeberatungbei Ihnen zu Hause oder in der Zentrale der So-
zialstation, Bahnhofstr. 11 in Stutensee-Blankenloch, 
sind wir – nach Absprache – jederzeit für Sie da.
Telefon: 07244 – 9 41 11
Fax: 07244 – 74 02 02
Mail: sosta.stutensee-weingarten@web.de

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen und durch AuÅlärung und Ö�ent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu scha�en.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus tri�t sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven E�ekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarztset 
bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisierungs-
einrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Terminen 
und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.

B.L.u.T. e. V.
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B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Ring-
straße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

11. Heidelberger Krebspatiententag
„Therapiekonzepte in der Onkologie: Was ist neu - Was ist sinn-
voll - Was ist wichtig?“
18. April 2015 von 10.00 bis 16.00 Uhr im Hörsaalzentrum Chemie, 
Im Neuenheimer Feld 252, 69120 Heidelberg. 
Themen: Radioonkologie, Chirugische Onkologie, Tumoren des 
Verdauungstraktes, Uro-Onkologie, Gynäkologische Onkologie, 
Hämatologie, Palliativmedizin, Behandlungsqualität und Kommu-
nikation. Das komplette Programm finden Sie auf der Homepage
http://www.nct-heidelberg.de/fuer-patienten/veranstaltungen/
aktuell.html.

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats 
um 20.00 Uhr zum Teamtre�en „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr 
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390

E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Nähkurs für Kinder
Anfängerkurs für 8 bis 12jährige 18.04.15 von 14.00 - 16.30 Uhr 
oder 25.04.15 von 10.00 – 12.30 Uhr im BK/TW Raum der Grund-
schule Weingarten Es wird vorbereitete Nähpakete geben für ein 
Schlüsselband und wahlweise für ein Kissen oder ein Loopschal. 
Kostenbeitrag: 30€ inkl. 8€ Material Anmeldung:
Allerdings-Veranstaltungen@web.de
Intuitives Bogenschießen für Eltern und Kinder im Alter von 9 
bis 13 Jahren
Wer wollte nicht schon einmal wie Robin Hood mit Pfeil und Bo-
gen durch die Wälder streifen oder so gut schießen können, wie Le-
golas im Herrn der Ringe?
Bei diesem 2,5- stündigen Programm haben Sie die Gelegenheit 
dazu: Wir machen uns mit dem Zielen und Tre�en und den dafür 
nötigen Bewegungsabläufen vertraut. - Und wir lernen natürlich 
auch die wichtigen Verhaltens- und Sicherheitsregeln beim Bogen-
schießen kennen.
Mit einem kleinen Bogenturnier und attraktiven Spielen zum Ab-
schluss ist für Spaß und Spannung gesorgt.
Mitzubringen sind feste Schuhe und eng anliegende langarmige 
Kleidung. Bei jedem Termin können 6 Erwachsene mit je einem 
Kind im Alter zwischen 9 und 13 Jahren an diesem Programm teil-
nehmen.
Rahmenbedingungen:
Leitung: 2 Mitarbeiter von Erlebnis Natur
Tre�punkt: Wald beim Baggersee Weingarten
Termin: 09. Mai 2015
Ersatztermin: 27. Juni 2015
Es werden zwei Veranstaltungen durchgeführt: 14:15Uhr – 
16:45Uhr und 17:15Uhr - 19:45Uhr

So wollt´ ich doch 
nie rumbrüllen… 
…wie Sie zu Hause in alltagstypischen Situationen mit Ihrem 

Kind gelöster handeln können 

 Eltern – Workshop (4 Abende, jeweils Mo. von 19 – 22:00 Uhr)

   27.04. / 04.05. / 11.05. / 18.05. 2015 
Der Kurs findet in Jöhlingen im Bürgertreff (Haus der Begegnung), 
in der Jöhlinger Str. 51 statt    

mit Ramona Kurz , Diplom Sozialpädagogin, systemische Therapeutin/ 

  Familientherapeutin (DGSF), systemische Supervisorin (ISTN) 

 und Hella Burkart, Systemische Beraterin (DGSF) & Therapeutin/Familientherapeutin (ISTN) 

In Zusammenarbeit 
   mit 

     und 

Unter bestimmten Voraussetzungen kann der Kurs nach dem 
Landesprogramm                          mit einer Kostenbeteiligung von 10.- Euro 
besucht werden, unabhängig von Gutscheinen. Bitte rufen Sie uns an - Infos 
und Anmeldung über: 
Tel.: 07203/5028231 oder  mail: info@systemische-therapie-
karlsruhe.de 
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Dauer: 2,5 Stunden inkl. 15 Minuten Pause pro Veranstaltung
Preis: 30 Euro pro Paar (1 Elternteil plus Kind)
Verbindliche Anmeldung unter: Allerdings-Veranstaltungen@
web.de Bitte „Wunschuhrzeit“ (14.15 Uhr oder 17.15 Uhr) angeben 
und wegen den Bögen angeben wer Links- oder Rechtshänder ist.

Der Verein der Vogelfreunde 1958 e.V. „oberer Vogelpark“ lädt zur
Jahreshauptversammlung am 30.04.2015, Beginn 19.00Uhr,
in die Vereinsgaststätte „Chalet“ recht herzlich ein.
Tagesordnung:
TOP 1  Begrüssung

Totenehrung
Genehmigung der Tagesordnung

TOP 2 Geschäftsberichte des Vereinsvorstandes und der Mitarbeiter
TOP 3 Aussprache zu den Berichten
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer
TOP 5 Entlastung der Vorstandschaft und der Mitarbeiter
TOP 6 Wahlen
TOP 7  Neufassung Satzung

Die Neufassung der Satzung kann beim 1. Vorsitzenden 
Najim Iljazi (Tel. 0151/19412754) und am schwarzen Brett im 
Vereinsheim eingesehen werden. Name des Vereins und 
Vertretung ändern sich nicht.

TOP 8 Allgemeines
Anträge können schriftlich bis 26.04.2015 beim 1.Vorsitzenden 
Najim Iljazi, Rudolf-Diesel-Str. 28/1, 76356 Weingarten eingereicht 
werden.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Die Vorstandschaft

Nachdem wir letzten Samstag unseren Platz beim Frühjahrsputz 
wieder auf Vordermann gebracht haben, steht einem engagierten 
Training nichts mehr im Wege. Wer also mit seinem Hund in ent-
spannter Atmosphäre Alltagssituationen lernen will, ist herzlich 
willkommen! Auch Nichtmitglieder dürfen gerne erst mal rein-
schnuppern, nicht nur beim Welpentraining.
Wir tre�en uns immer Samstags auf unserem Platz in der Breit-
wiese um
17.15 - 18.00 zur Welpenschule
18.00 - 19.00 Junghunde und Fortgeschrittene
Auf unserer Webseite www.hundefreunde-weingarten.de findet 
sich alles über unsere Philosophie und weitere Informationen so-
wie Fotos vom Training. Und wir sind auch auf Facebook:
www.facebook.com/HundefreundeWeingarten.

Verein der Vogelfreunde 1958

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Wir freuen uns immer über interessierte Besucher mit und (noch) 
ohne Vierbeiner!
Für Fragen steht Jürgen Stiller, 07257/931422, zur Verfügung.

Jahrgang 1943/44
Unser nächstes Tre�en findet am 24.04.2015 ab 15 Uhr im Eiscafe 
Riviera statt.

Jahrgang 1954/55
Wir tre�en uns am Freitag, 17. April 2015, ab 19.00 Uhr, zum Stamm-
tisch und Vorbesprechung des
Klassentre�ens im Clubhaus der Fußballvereinigung (Restaurant 
Waldstadion), und laden hierzu herzlich ein.
Elfriede und Winfried

Jahrgang 1964/1965:
Letzte Möglichkeit zur Anmeldung zu unserem Jahrgangstre�en!!! 
Wir feiern am 25. April 2015 in der Mineralix Arena (Ringerhalle), 
Ringstr. 67 in Weingarten. Beginn ist um 18:00 Uhr.
Mit der Überweisung von 40,00 EURund Anruf unter 3517bist Du 
angemeldet. Kontoverbindung: Elke Schaufelberger, 
IBAN DE24 6606 1724 6030 9582 07 BIC:GENODE61WGA, 
Verw.zweck: Jahrgangstre�en 1964/1965

Ein verdientes Nickerchen nach dem Frühjahrsputz

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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  Die Seite der Volkshochschule 

Gesundheits- bzw. Sportkurse     Termine    _ 
Powergymnastik mit dem Maxi Elastiband     Nicole Schmidt 
Zur Erwärmung Ihrer Muskulatur beginnen Sie das Training mit 
einer kleinen Herzkreislaufeinheit. Danach werden mit einem 
speziellen Gummiband, dem Maxi Elastiband, die einzelnen 
Muskelgruppen gekräftigt. Das Band ist in 5 Schlaufen 
untergliedert und ermöglicht so abwechslungsreiche und 
individuelle Trainingseinheiten. Im Vordergrund stehen hier 
neben Bauch, Beinen und Po natürlich auch der Rücken und 
die Arme. Die Übungen erfolgen nach funktionellen Aspekten 
und sind somit rückenschonend. Mit Hilfe des Elastibandes 
bringen Sie auf effektive Weise Ihre Muskulatur wieder ins 
Gleichgewicht und kräftigen diese. Abschließend wird die 
Muskulatur gedehnt. Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau 
Schmidt, Telefon 0 72 44 / 72 24 14. 
Donnerstag, 16.04.2015, 18:30 Uhr, 8 Termine, 35,40 Euro 

Fitnessgymnastik - Bauch - Beine - Po Di, 28.04.2015, 19:00 Uhr 
XCO-Shape Training Mo, 20.04.2015, 17:30 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 21.04.2015, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 23.04.2015, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik Di, 28.04.2015, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik Do, 30.04.2015, 18:30 Uhr 
Yoga, Kurs ist voll belegt Mo, 11.05.2015, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs ist voll belegt Mo, 11.05.2015, 19:45 Uhr 

Sportkurse am Vormittag   Termine in der Mineralix Arena 
BMW - Bauch muss weg Mi, 22.04.2015,   9:00 Uhr 
Funktional Training mit XCO und Flexi-Bar® 

Mi, 22.04.2015, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 23.04.2015,   9:00 Uhr 

Töpferkurse in der "Töpferstube Weingarten"R. Falkenberg 

Töpfern ist ein altes Handwerk mit dem die Menschen erstmals 
in der Lage waren Gefäße aus Erde zu formen. Nach und nach 
wurde daraus Kultur und Kunst. Sie lernen von Hand einfache 
Gegenstände zu töpfern. Becher, Tassen, Schalen, 
Seifenablagen, Schildchen für den Garten oder die Haustüre. 
Oder etwas Besonderes wie die marrokanische Tajine. 
Später kann auch auf der Töpferscheibe gedreht werden. 
Kinderkurs: Mittwochs von 14:00 bis 16:00 Uhr ab 48 Euro 
Erwachsene: Mittwochs von 18:30 bis 21:00 Uhr ab 66 Euro 
6 Termine, Kursort: Burgstraße 21, Weingarten 
Materialkosten werden vorort extra berechnet. Pro kg Ton incl. 
Brand 2 Euro. Die Töpferkurse starten im April, sobald uns 
genügend Anmeldungen vorliegen. 

Kids Club - Der Kurs für Kinder ohne eigenen Hund 
Jana Lüerssen 
Wie viele Kinder wünschen sich 
einen Hund, können aber keinen 
halten? Hier bekommen die Kids 
die Möglichkeit, mit einem ihnen 
anvertrauten Pflegehund während 
des Kurses die Grundlagen des 

richtigen Umgangs mit dem Vierbeiner zu lernen. Die ihnen 
übertragene Verantwortung und Aufgabe steigert nicht nur das 
Selbstbewusstsein der Kinder, sondern fördert auch viele 
weitere soziale Kompetenzen die sich positiv im Alltag 
bemerkbar machen. Der Kurs ist für Kinder ab der ersten 
Klasse und es sind auch Kinder mit eventuellen Ängsten 
vor Hunden willkommen!  Info zum Kurs: 01 76 / 63 37 49 73 
Samstag, 02.05.2015, 10 – 12 Uhr, 3 Termine. 
Hundeplatz Breitwiesenweg, 31,20 Euro 

   VOLKSHOCHSCHULE 
       im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 
Zu den Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich! 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt Fr, 08.05.2015, 17:00 Uhr 

Die Ungeheuerklamm und ihre seltene Flora 
Wanderung zu den dort blühenden mit Herrn Joachim Lutz und 
So, 10.05.2015, 14:00 Uhr, Dieser Termin ist jetzt verbindlich. 

Besichtigung der katholischen Kirche St. Michael 
mit Herrn Pfarrer Jürgen Olf Sa, 06.06.2015, 14:00 Uhr 

Vom Kriegsbauwerk zum Naturrefugium 
Der Termin Samstag, 18.04.2015, 14:00 Uhr ist voll belegt, 
Wegen der großen Nachfrage findet ein Wiederholungs-
termin am Samstag, 26.09.2015, 14:00 Uhr, statt. 
Treffpunkt: Spielplatz Kirchbergstraße 46. 

Hügelgräber – Rundweg, 
Begehung von archäologischen Fundstellen im Gewann Dörnig 
mit Frau Sonja Güntner. Sa, 17.10.2015, 14:00 Uhr 

Sprachkurse     Termine    _ 
Englisch Anfänger Di, 28.04.2015 18:00 Uhr 
Englisch Fortgeschrittene Di, 28.04.2015, 19:30 Uhr 
Französisch mit geringen Vork. Mi, 29.04.2015, 19:45 Uhr 
Französisch mit Vorkenntnissen Mi, 22.04.2015, 18:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 Mo, 20.04.2015, 19:30 Uhr 
Italienisch Anfänger/innen Mo, 08.06.2015, 18:15 Uhr 
Italienisch, Vormittagskurs Mi, 06.05.2015, 09:30 Uhr 
für Fortgeschrittene, Lehrbuch Allegro A2 

Mama, heute koche ich (8 - 11 J.)     Silvia Kost 
Kinder lassen sich gerne auf Abenteuer ein. In diesem Kurs 
heißt das Abenteuer "Kochen". Ziel des Kurses ist es, Kindern 
den Spaß am Kochen zu vermitteln und anschließend in 
lustiger Runde gemeinsam alles zu probieren. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Kost, Telefon 
0 72 44 / 60 82 57. Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, 
Restebehälter und Getränke. Kosten für Lebensmittel (ca. 10 
Euro) werden direkt mit der Kursleitung abgerechnet. 
Samstag, 25.04.2015, 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr, 11,50 Euro 

Wunderbare Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler) 
mit Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 

Mit der Blockflöte kannst du bald schöne Melodien 
zaubern. In kleinen Gruppen erlernst du das Instrument 
mit ganz viel Spaß. Du brauchst keinerlei Vorkenntnisse. 
Unsere Flötenkurse finden fortlaufend mittwoch-
nachmittags statt. Durch den kontinuierlichen Unterricht 
wird ein hohes Unterrichtsniveau wie in Musikschulen 
erreicht. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau 
Ritter: Telefon 0 72 57 / 63 33. 
Mittwoch, 22.04.2015, 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 
Mittwoch, 22.04.2015, 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr, 
    In den zwei Anfängerkursen zum Erlernen der 

  Blockflöte sind noch wenige Plätze frei. 
Mittwoch, 06.05.2015, 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr,     8 Termine, 
Turmbergschule, Raum 118.   5 bis 6 Teilnehmer, 52,90 Euro 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
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www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Spielergebnisse
FC 08 Neureut 1 – FVgg Weingarten 1 2:4
SC Schielberg 2 – FVgg Weingarten 2 0:1
FVgg Weingarten stoppt Negativserie eindrucksvoll
Aufgrund der anhaltenden Erfolglosigkeit trennte sich die FVgg 
Weingarten in der vergangenen Woche einvernehmlich vom bis-
herigen Trainer Andreas Augenstein und setzt in den letzten Sai-
sonspielen auf A-Junioren-Trainer und Jugendleiter Stephan Ar-
nold. Beim ersten Spiel unter Interimstrainer Stephan Arnold 
beim Tabellenvierten FC Neureut, der in den letzten fünf Spielen 
ungeschlagen und sogar zu null blieb, erlebte das Gästeteam gleich 
nach wenigen Augenblicken eine kalte Dusche. Trotz des frühen 
Rückstandes kämpften sich die Weingartener schnell zurück in 
die Partie und glichen durch Florian Schabers Schuss von der Straf-
raumgrenze aus. Von Minute zu Minute stabilisierte sich die Ar-
nold-Elf und konnte den favorisierten Gastgeber immer mehr in 
Schwierigkeiten bringen. Mario Spajics KopÄalltor aus der 27. Mi-
nute folgte kurz nach der Pause gar das 3:1 aus Weingartener Sicht, 
für das Dennis Mohr verantwortlich zeichnete. Neureut wollte 
nach diesem erneuten Gegentre�er eine Antwort finden und tat-
sächlich kämpften sich die Platzherren wieder bis auf das 2:3 her-
an. Kurz vor Schluss krönte jedoch der eingewechselte Sammy Frit-
scher per schnellem Gegenstoß die Leistung der Fußballvereini-
gung mit dem 2:4.
Die Art und Weise wie kontrolliert und zielgerichtet die Mann-
schaft am vergangenen Sonntag bei einem Aufstiegsaspiranten 
agierte, gibt wieder Selbstvertrauen und setzt Kräfte frei. Diese 
müssen nun gebündelt werden, um auch im nächsten Heimspiel 
gegen den SC Wettersbach drei wichtige Punkte im Kampf um den 
Klassenerhalt einzufahren.

Reserve praktisch aufgestiegen
Die 2. Mannschaft konnte dank einem knappen Auswärtserfolg 
durch ein Tor von Dirk Pfirrmann beim SC Schielberg 2 den vorzei-
tigen Aufstieg perfekt machen.
Der Verein gratuliert allen Spielern und Betreuern für das bislang 
Erreichte und ho�t auf weitere Erfolgserlebnisse in den verblei-
benden Partien.

Spielevorschau
Sonntag, 19. April 2015
13.00 Uhr: FVgg Weingarten 2 – SW Mühlburg 2
15.00 Uhr: FVgg Weingarten 1 – SC Wettersbach 1

Betriebsbesichtigung der Ehrenmitglieder und Senioren
Die Ehrenmitglieder und Senioren der Fußballvereinigung besich-
tigen am Dienstag, 28. April 2015, um 14.00 Uhr die Arzneimittelkul-
turen „Terra Medica“ in Stutensee-Sta�ort.
Tre�punkt: 13.45 Uhr, An der Nachtweide 20 (bei der Dreschhalle).
Wir bitten um Anmeldung bis 24. April 2015 bei Gustav Stammann, 
Telefon 2630, oder Peter Hartmann, Telefon 2117.

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
18.04.2015
F1-Jugend: Spieltag ab 9:30 Uhr beim FC Jöhlingen
F2 + F3-Jugend: Spieltag ab 9:30 Uhr beim FV Linkenheim
E2-Jugend: FVgg : VfB Grötzingen um 11:00 Uhr
E1-Jugend: SV Spielberg : FVgg um 12:15 Uhr

D1-Jugend: VfB Grötzingen : FVgg um 10:00 Uhr
D2-Jugend: VfB Grötzingen : FVgg um 11:15 Uhr
C2-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SV SW Mühlburg um 11:00 Uhr 
in Blankenloch
C1-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SG Eggenstein/Leopoldshafen 
um 15:00 Uhr in Weingarten
A-Jugend: SG Weing/Blankenl : SG KA-Nordost um 16:30 Uhr 
in Blankenloch
19.04.2015
B-Jugend: SSV Ettlingen : SG Blankenl/Wgt um 10:30 Uhr
21.04.2015
B-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SG Li/Ho um 18:30 Uhr 
in Weingarten
24.04.2015
D2-Jugend: FVgg : PS Karlsruhe um 18:30 Uhr
25.04.2015
F2+F3-Jugend: Spieltag ab 9:30 in Weingarten
F1-Jugend: Spieltag ab 9:30 Uhr in Söllingen
E2-Jugend: FV Spfr. Forchheim : FVgg um 11:00 Uhr
E1-Jugend: FVgg : KSC um 12:15 Uhr
D1-Jugend: FVgg : FC V. Berghausen um 13:45 Uhr
B-Jugend: SG Forchheim : SG Blankenl/Wgt um 16:30 Uhr
27.04.2015
C2-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SPVgg Durlach-Aue um 18:30 Uhr 
in Blankenloch
28.04.2015
D2-Jugend: FV Linkenheim : FVgg um 17:45 Uhr
29.04.2015
E1-Jugend: FVgg : VfB Grötzingen um 18:00 Uhr
30.04.2015
A-Jugend: SG Weing/Blankenl : FV Grünwinkel um 19:00 Uhr 
in Blankenloch
C2-Jugend: FSSV KA : SG Blankenl/Wgt um 18:30 Uhr

Ergebnisse Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
11.04.2015
A-Jugend: SG Neureut : SG Wgt/Blankenl 0:0

Wichtige Termine:
- Am Freitag, den 17. April findet in unserem Clubhaus die Mitglie-
derversammlung statt. Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
- Am 26.April findet mit einem Mix-Turnier die oµzielle Saisoner-
ö�nung auf unserer Platzanlage statt Beginn 11 Uhr. Alle Mitglieder 
sind herzlich eingeladen

Wanderung „Bärlochkar-Enzklösterle“
Am Samstag, 25. April, führt uns die Wanderung von der Enzquel-
le (Gompelscheuer) durch den Bannwald (Bärlochkar) zurück nach 
Enzklösterle. Am Ende der Wanderung (ca. 10 km) ist eine Einkehr 
in der Schnitzerstube vorgesehen. Feste Wanderschuhe sind ange-
raten. Rückfahrt 15.00 Uhr ab Enzklösterle.
Tre�punkt Bahnhof Weingarten West 8.45 Uhr, Abfahrt 9.01 Uhr.
Wanderführer Horst Burtchen, Tel. 07244 607856 oder 01573 9128783
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www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern
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Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten
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HERREN 1
Die HSG Weingarten / Grötzingen greift nach der Meisterschaft.
Am kommenden Sonntag, den 19.4.2015 gastiert unsere Mann-
schaft bei der heimstarken Turnerschaft Durlach. Anpfi� ist 
um 17.30h in der Durlacher Weiherho¾alle.
Dies ist die 1. Chance den „Sack“ zu zu machen und die Meister-
schaft an den Walzbach zu holen.
Die Mannschaft um Trainer Kaupa weiß um ihre große Chan-
ce, eine tolle Saison bereits einen Spieltag vor Ende zu krönen.
Deshalb liebe Fans, lasst uns den Schwung der Ispringen Partie 
mitnehmen und die Mannschaft lautstark unterstützen. Auf 
gehts nach Durlach.
Handball-Jugendcamp 07.-08.04.2015
Am 07. und 08.04.14 fand zum 3. Mal das von der HSG Weingarten/
Grötzingen initiiert und organisierte Handball-Jugendcamp für 
unseren Handball-Nachwuchs statt. Für das Camp hatten sich für 
den ersten Tag 20 Jugendliche (4 Mädchen und 16 Jungen) und am 
2. Tag 22 Jugendliche (8 Mädchen 12 Jungen angemeldet.
Die Jugendlichen erschienen an beiden Tagen pünktlich um 9.30 
Uhr in der Sporthalle, um sich unter dem Trainerin Regina Merx 
(Handballakademie Klaus Feldmann) handballtechnisch weiter zu 
entwickeln. Nach jeder Trainingseinheit gab es Pausen zu denen 
durch das Helferteam Obst und Gemüse aber auch Getränke bereit-
gestellt wurden. Um 12.30 Uhr war es Zeit zum Mittagessen (zube-
reitet wiederum durch das Helferteam), die intensiven Trainings-
einheiten waren doch sehr anstrengend. Zwar war es nach der Pau-
se etwas schwierig, erneut in Schwung zu kommen, aber dann wa-
ren wieder alle Teilnehmer mit großem Eifer bei der Sache. Die Zeit 
verging viel zu schnell, alle Teilnehmer waren zwar erschöpft und 
„platt“ aber zufrieden, einmal etwas anderes erlebt zu haben. Mit 
der Erkenntnis nicht nur handballtechnisch etwas dazu gelernt zu 
haben, sondern auch bei der Teambildung, dem Zusammenspiel, 
dem gegenseitigen Unterstützen einen enormen Fortschritt ge-
macht zu haben ging dieses Jugendcamp zu Ende.
Kurz um: Das dritte Handballcamp der HSG war erneut ein voller 
Erfolg und ein tolles Erlebnis für alle Teilnehmer. Wir wollen auch 
im nächsten Jahr ein solches Event für unsere jungen Handbal-
ler durchführen, das ohne die finanzielle Unterstützung der Badi-
schen Beamtenbank nicht möglich gewesen wäre.
Ein großer Dank gilt allen Organisatoren, ganz besonders dem 
Küchenteam, ohne deren Hilfe eine solche Veranstaltung nicht zu 
bewältigen ist.

Vorschau:
Herren 1, 19.04.2015, 17:30 Uhr: TS Durlach - HSG Wei/Grö M 
(Weiherhof, Durlach)
Herren 2, 26.04.2015, 15:30 Uhr: HSG Wei/Grö 2 – TS Durlach 5 
(Weingarten)
Herren 1, 26.04.2015, 17:30 Uhr: HSG Wei/Grö M – TGS Pforzheim 2 
(Weingarten)

Generalversammlung
Liebe Inferno-Mitglieder,
am 22.04.15 findet unsere diesjährige Generalversammlung um 
20 Uhr in der Germania-Gaststätte statt.
Auch in diesem Jahr stehen wieder die Wahlen der Vorstandschaft 
an. Daher bitten wir um zahlreiche Teilnahme, damit eine gute 
und faire Wahl möglich ist. Auf der Tagesordnung stehen u.a. der 
Jahresrückblick, Wahlen, Termine/Eventvorschläge und die Vor-
schau auf die neue Saison.
Liebe Grüsse,
eure Vorstandschaft

Jan Rotter unterschreibt beim SV Germania Weingarten
Der 24-jährige griechisch-römisch-Spezialist wechselt vom Abstei-
ger SV Triberg an den Walzbach und wird in der Mannschaft um 
Chef-Trainer Frank Heinzelbecker in der Klasse bis 86kg eingesetzt. 
Der Südkurier zitierte Rotter auf die Frage nach den Beweggründen 
für seinen Wechsel wie folgt: „Das war für mich schon immer ein 
sympathischer Verein. Weingarten hat zudem auch klasse Fans.“ 
Außerdem hat er in Weingarten einige seiner Nationalmann-
schaftskollegen im Team.
Auch auf internationaler Ebene bewies der Lebensgefährte von Ali-
ne Focken (Weltmeisterin und Deutschlands momentan erfolg-
reichste Ringerin) bereits sein Können. Im Februar nahm er mit 
der griechisch-römisch-Nationalmannschaft am Weltcup in Te-
heran teil und erzielte in der 75kg Klasse gute Ergebnisse. Zu sei-
nem Heimatverein hat Rotter, auch dank drei Aufstiegen in den 
letzten Jahren, nach wie vor ein gutes Verhältnis und er will bei 
Turnieren weiterhin für den SV Triberg starten.
Der SV Germania heißt Jan Rotter herzlich willkommen und 
wünscht dem Südbadener eine erfolgreiche und verletzungsfreie 
erste Saison in Weingarten!
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HSG Weingarten-Grötzingen

Jugendcamp 07.04.2015

Helferteam 08.04.2015

Walzbach Inferno

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Jan Rotter gegen Adam Juretzko 
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Jahreshauptversammlung 2015
Schützenverein blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück
Fortsetzung Bericht Jahreshauptversammlung
Zum Schluss präsentierte Schatzmeisterin Nicole Knobloch die Fi-
nanzlage des Vereins. Ihren Kassenbericht unterteilte sie dabei in 
4 Bereiche: den ideellen Bereich, die Vermögensverwaltung, den 
Zweckbetrieb und den wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb. „Ein 
Hauptaugenmerk liegt nach wie vor auf der Darlehenstilgung“, 
erläuterte sie. Durch Umschuldung konnte die Anzahl der Darle-
hen und der Schuldenstand verringert werden und unterm Strich 
konnte sie sogar einen Jahresüberschuss vorweisen.
Kassenprüferin Claudia Morrkopf bescheinigte Schatzmeiste-
rin Nicole Knobloch eine sehr ordentliche und einwandfreie 
Kassenführung und empfahl ihre Entlastung.
EOSM Klaus Gierich dankte der Vorstandschaft und deren Mit-
arbeiter für die sehr engagierte Arbeit und bat um deren Ent-
lastung. „Es ist beeindruckend was sportlich und auch gesell-
schaftlich im vergangenen Jahr so alles ging“, stellte er fest. Selbst 
Landesschützenmeister Roland Wittmer blieb dieses Engagement 
nicht verborgen und zollte dem Verein beim Kreisschützenabend 
im Januar mit den Worten „in Weingarten da tut sich was“ seine 
Anerkennung. Dem Antrag auf Entlastung wurde einstimmig zu-
gestimmt.
Von ihrem Vorschlagsrecht zur Ernennung von Ehrenmitglie-
dern machte die Vorstandschaft auch dieses Jahr Gebrauch und 
schlug Wilhelm Russel für seine langjährige Mitgliedschaft und 
Unterstützung des Vereins vor. 
Wilhelm Russel gehört dem Verein seit über 40 Jahren an und auch 
in Finanzfragen konnte man immer auf seinen Rat zählen, führte 
OSM Hill aus. Der Antrag wurde einstimmig angenommen.
„Von Jahr zu Jahr nimmt die Vielfalt bei den Vereinsmeisterschaf-
ten zu“, leitete HSL Angelika Knoll den nächsten Tagesordnungs-
punkt ein. Ganze 14 verschiedene Disziplinen wurden in diesem 
Jahr geschossen und so mancher nahm gleich an mehreren Dis-
ziplinen teil. Diese hohe Beteiligung und Akzeptanz zeigt wie viel-
schichtig der Verein aufgestellt und damit bestens für die Zukunft 
gerüstet ist, stellte sie zufrieden fest.
Zusammen mit dem 2. SM Jürgen Langendörfer führte sie die Ver-
einsmeisterehrung durch und dankte allen für ihr sportliches En-
gagement.
Vor den Wahlen galt OSM Hill besonderer Dank den ausscheiden-
den Ausschussmitgliedern Rosemarie Gierich, Gabi Kinsch, Ernst 
und Undine Thielisch sowie Susanne Wachter. Zum Teil waren sie 
über Jahrzehnte hinweg im Vergnügungsausschuss tätig und sorg-
ten so für manch geselligen Ausflug. Als Dank für ihr überaus gro-
ßes Engagement in ihren Ämtern wurden sie mit einem Präsent 
aus dem Gesamtausschuss verabschiedet.
Bei den anschließenden Wahlen wurden die anwesenden Mitglie-
der so richtig gefordert, denn es mussten alle Ämter bis auf den1. 
Vorsitzenden und die Schatzmeisterin neu gewählt werden. Für 
eine weitere Amtsperiode wurden Matthias Winheim als 2. Vorsit-
zender und Jürgen Langendörfer als 3. Vorsitzender gewählt.
Hauptschießleiterin Angelika Knoll und sportlicher Leiter Bogen 
Wolfgang Hill bleiben im Amt, ebenso Schriftführerin Simone Gar-
cia Montes. Als Jugendleiterteam wurden Markus Gierich, Christi-
an Poscher und Christian Müller durch die Mitgliederversamm-
lung bestätigt. Ins Amt der Kassenprüfer wurden Claudia Morrkopf 
und neu Horst Schrader berufen. Schießleiter für Kugeldisziplinen 
sind Matthias Winheim, Jürgen Langendörfer, Karl Rosswag, Sil-
vester Garcia Montes, Christian Poscher, Markus Gierich, Roland 
Lehnert und Achim Hartmann und für Bogenschießen Wolfgang 
Hill, Andreas Völker, Nicole Knobloch, Jürgen Schorpp, Horst Schra-
der, Marius Lieber, Martin Müller, Gustav Böhm, Sebastian Kienzler, 
Henning Heck, Manfred Rüssel und Seong-Chun Yoon. Wiederge-
wählt als Trainer Bogen für Erwachsene wurde Matthias Kienzler 
und für Jugendliche Ramona Ullrich. Platz- und Gerätewart Silve-

ster Garcia Montes, Gerätewart Bogen Horst Schrader und Wa�en-
wart Karl Rosswag haben sich ebenfalls für eine weitere Amtsperi-
ode zur Verfügung gestellt und auch bei den Beisitzern gab es mit 
Klaus Gierich, Helmut Balduf, Rüdiger Kinsch und Michael Süpfle 
keine Veränderungen. Lediglich im Vergnügungsausschuss gab es 
einen Wechsel. Neben Helmut Balduf und Christian Poscher konn-
ten Henning Heck und Klaus-Dieter Morrkopf neu hinzugewon-
nen werden.
Weitere Interessierte können sich hier gerne noch einbringen. Alle 
Wahlen erfolgten einstimmig und wurden von den Gewählten an-
genommen.

Für das laufende Geschäftsjahr präsentierte Schatzmeisterin Nico-
le Knobloch einen ausgeglichenen Haushaltsvoranschlag. Sie stell-
te dabei die zu erwartenden Einnahmen den zu erwartenden Aus-
gaben gegenüber. „Nach wie vor wird die Darlehenstilgung sehr 
groß geschrieben“, betonte sie. „Aber dennoch darf nicht am fal-
schen Platz gespart werden“, fuhr sie fort und so wurden auch 
genügend finanzielle Mittel für Renovierungs- und Instandset-
zungsarbeiten bereitgestellt. Der Haushaltsvoranschlag wurde von 
den anwesenden Mitgliedern einstimmig angenommen.
Zum Abschluss der Jahreshauptversammlung teilte OSM Hill mit, 
dass der jetzige Pächter seinen Pachtvertrag nicht verlängern wird 
und zum Jahresende ein Pächterwechsel ansteht. Es folgte noch 
die Bekanntgabe der nächsten Termine und mit seinem Dank für 
die rege Teilnahme und Aufmerksamkeit schloss OSM Hill die dies-
jährige Jahreshauptversammlung.
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OSM Hill (mitte) mit den ausscheidenden Ausschussmitglieder Ernst und Undine Thie-
liesch, Rosemarie Gierich und Gabi

Die Vereinsmeister 2014/2015
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www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Trainingszeiten Schützenverein 1924 e.V.
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen:Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage :
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / 
Ecke Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Bogenschießen Sommersaison
Nachdem viele fleißige Hände den Bogenschießplatz wieder auf 
Vordermann gebracht haben, können wir nun auch in die Freiluft-
saison starten.
Ab sofort findet das Bogenschießen somit wieder auf unserem Bo-
genschießplatz auf dem Vereinsgelände statt.

Vereinsmeisterschaft Bogenschießen im Freien 2015
Nachdem die Freiluftsaison begonnen hat, wird es bei den 
Bogenschützen auch schon wieder ernst. Denn ab sofort startet die 
Vereinsmeisterschaft Bogenschießen im Freien.
Ausschreibung und Terminplan hierzu hängen im Schützenhaus 
aus. Die Anmeldung erfolgt bei Sportleiter Wolfgang Hill.
Ach übrigens, die Teilnahme an den Vereinsmeisterschaften ist 
zwingend Voraussetzung für die Anmeldung zu den Kreismeister-
schaften. Wir freuen uns über eine rege Beteiligung und wünschen 
allen „alle ins Gold“.

Termine 2015:
25.05.2015 Ehrenmitgliedertre�en (Pfingstmontag), 
Beginn: 10.30 Uhr

Liebe Mitglieder,
es finden ab sofort bis zum Turnier jeden Samstag ab 9.30 Uhr Ar-
beitseinsätze auf unserer Reitanlage statt.
Es gibt viel zu tun, wir ho�en auf viele Helfer!
Desweiteren hat unsere Vereinswirtschaft wieder Sonntags von 
10.00 - 12.30 Uhr geö�net.
Die Vorstandschaft

Abt. Angler und Abt. SSK
Am Samstag, 18. April startet um 9.30 Uhr auf dem Vereinsgelände 
ein gemeinsamer Arbeitseinsatz. Wie immer sind alle Mitglieder 
dazu eingeladen.

Hallo Wasserbatscher,
der Winter ist vorbei, Zeit wieder die Boote aus dem Schuppen zu 

Anglerverein Weingarten

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

holen. Zusammen mit der Seglerjugend wollen wir am Sonntag, 
26.04. unser traditionelles Anpaddeln durchführen. Wir werden 
die Moder im Elsass von Drusenheim bis Neuhäusel in der Nähe 
der Staustufe I�ezheim befahren. Die Strecke beträgt knapp 20 km, 
keine Schwierigkeiten und keine Wehre. Kleines Vesper und trin-
ken für die Pause nicht vergessen.
Wir tre�en uns zur Abfahrt um 09.00 Uhr im Gelände am Bagger-
see. Anschließend wollen wir noch in Roeschwoog zum Flammku-
chen essen einkehren. Rückfahrt daher nicht vor 19.00 Uhr. Anmel-
dungen erforderlich bei Thomas, Tel. 8475.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 20. April, 20.00 Uhr, Walzbachhalle

Herzsportgruppe
Mittwoch, 22. April, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Sollten Sie noch weitere Auskünfte wünschen, sind
unsere Ansprechpartner gerne für Sie da:
Witolf Steglich, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-741716,
Richard Geggus, Übungsleiter: 07244-8397
http://www.bsv-weingarten.de

MSC Jugend erfolgreicher denn je
Vergangenen Sonntag fand der 3. Lauf zur nordbadischen Meister-
schaft im Kartslalom in Oberderdingen statt.
Nachdem wir beim Trai-
ning die schwierigen 
Hindernisse noch ein-
mal intensiv trainiert 
hatten, konnte das Ren-
nen in Oberderdingen 
starten. Den Anfang 
machte Simon Walter, 
der wieder mal durch sei-
ne konstante fehlerfreie 
Fahrweise überzeugte 
und sich somit den 4. 
Platz sichern konnte. 
Im Anschluss folgte Sa-
muel Drews in der Klas-
se 1. Unser jüngster Fah-
rer war wieder schnell 
unterwegs, jedoch mit 
2 Fehlern. Er legte aber 
eine so schnelle Zeit hin, 
dass er am Ende sogar 
den 2. Platz belegte. In 
der Meisterschaft steht 
er nun an zweiter Stelle.
Zuletzt waren die älte-
sten Fahrer an der Rei-
he. In der K5 haben wir 
die stärksten Fahrer ver-
treten. Obwohl durchschnittlich bei jedem zweiten Fahrer ein Py-
lon fiel, blieben unsere MSC´ler fehlerfrei. Stephan Lenert, Domi-
nik Vögele und Frederic Cirener waren sehr schnell unterwegs und 
konnten sich über gute Platzierungen freuen, sowie über zahlrei-
che Meisterschaftspunkte. Domenik Geggus erreichte sogar den 3. 
Platz in dieser Klasse und baute sich somit ein gutes Punktepol-
ster auf.
Zuletzt, wie für den MSC Oberderdingen üblich, kam die sogenann-
te Uhu-Klasse oder K6, bei der die Trainer nochmal zeigen konnten 

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Unser Jüngster, Samuel Drews, scha�te es trotz Pylo-
nenfehler auf den 2. Platz!

Sportnachrichten
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was in Ihnen steckt. Da diese Klasse nur eine Spaß-Klasse außer 
Wertung war, wurden gleich alle 3 Läufe hintereinander gefahren. 
An den Start gingen nach langer Kart-Abstinenz Immanuel Drews 
und Patrick Mockler. Unser Immy war zusammen mit einem wei-
teren Fahrer die beiden Einzigen, die den Parcours ohne Fehler ab-
solviert hatten. Er konnte sich somit über den 6. Platz von 16 Fah-
rern freuen.
Patrick gelang es mit einem Fehler den zweiten Platz zu belegen. 
Kurzer Zwischenstand nach dem Rennen in Oberderdingen: Die 
Ergebnisse können sich sehen lassen. Wir haben mehrere Podest-
plätze, sowie viele Plätze unter den ersten 10. Die Kartjugend sticht 
hervor und die Aussichten auf Endläufe stehen gut.
Patrick Mockler

DU hast Lust auf Bewegung?
DU möchtest die Judo-Sportart näher kennenlernen?
DU möchtest Gemeinschaft erleben?
DU möchtest ein breit gefächertes Vereinsleben mitgestalten?

Dann bist DU genau richtig bei uns. Wenn Du Interesse an Judo 
hast oder einfach eine sportliche Betätigung suchst, dann komm 
ohne Voranmeldung auf ein unverbindliches Probetraining vorbei. 
Wir freuen uns, Dir einen Einblick in unseren Sport und unseren 
Verein zu vermitteln.

Trainingszeiten sind:
Kindertraining: Montag + Freitag 17.15 Uhr bis 18.45 Uhr
Jugendtraining: Montag + Freitag 18.45 Uhr bis 20.00 Uhr
Erwachsenentraining: Freitag 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr
info@judo-club-weingarten.de
www..judo-club-weingarten.de

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 

Judo-Club Weingarten e. V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.

Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.30 bis 09.15 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel

NEUER HATHA-YOGA KURS AB 20. APRIL
Jeden Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr
10-er Karte 79,00 Euro (Plätze sind begrenzt)
Anmeldungen unter: 07244-709384 oder 
Email: active-plus-ev@web.de
Übungsleiterin: Frau Drahomira Göbel

AB JUNI 2015 WERDEN AUCH REHASPORTKURSE FÜR DEN FACH-
BEREICH ONKOLOGIE UND
LUNGENSPORT ANGEBOTEN!!! DIE GENAUEN KURSZEITEN WER-
DEN NOCH BEKANNT GEGEBEN!!!

Brillen . Kontaktlinsen
Uhren . Schmuck

76356 Weingarten ◆ Bahnhofstraße 42 ◆ Telefon 07244 / 24 52 ◆ www.optik-benz.de
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